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Rn unsere Leser!
Der andauernde Mangel an Zeitungs -Druckpapier

macht sich bei uns besonders noch dadurch bemerkbar,
daß unsere Auflage in der Krieaszeit erheblich gestiegen,
eine Mehrlieferung von Papier aber nicht zu erlangen
ist. Wir sehen uns daher genötigt , die während des
Krieges eingeführte Montag - Margen ausaabe
des Wiesbadener Tagblatts zunächst wieder einzustellen.

An unsere geehrten Anzeigen - Auftrag-
chge b e r richten wir wiederholt das dringende Ersuchen,
lei der Ausgabe von Anzeigen sich möglichster Kürze und
Beschränkungdes Umfangs der Anzeigen zu bedienen und
uns die Bestimmung der Aufnahrnetage fceizustcllen.

Der Verlag.

Ser russische Zriedeurschritt.
O Berlin , 23. November.

Beinahe zur selben Zeit, vielleicht sogar in derselben
Stunde , in der C l e m e n c e a n den Krieg bis zum
Äußersten  verkündete , richtete die Regierung der
Bol .chewiki durch den Oberbefehlshaber an die Ober-
blfeh' shaber dSr Mittelmächte die Einladung zum
Waffenstillstände als Vorbereitung von Fciedeusver-
Handlungen. So meldet das Reuteissche Bureau , das Be¬
scheid wissen wird . Wer aber ist die Regierung der
Bolschewiki? Hat sie sich wirklich schon gebildet oder
wird immer noch nach einer Verständigung der sozia¬
listischen Parteien gesucht, so daß eine Kompiomiß-
regirrung der Gruppen links von oen bürgerlichen
Demekraten in A'.'.ssicht stehen würde ? Aus dem Wirr¬
warr der Nachrichten aus und über Rußland hat man
bisher durchaus nicht  den Eindruck gewonnen. daß
Lenin schon Herr  der gegen ihn vereint arbeitenden
Richtungen geworden sei. Jeder Tag kann die Feinde
dcr Maxrmalisten wieder ans Ruder bringen , alles ist
in Rußland jetzt und gerade jetzt ins U n g e w r s s e ge-
stellr. Wenn es nun zutrifft , daß ein Waffenstillstand
anai boten werden soll, io bleibt eS trotz der Unsicherheit
der Verhällnisse die Pflicht dar Mittelmächte, zu der
Einladung Stellung zu nehmen, wobei freilich die
Frage , welche Bürgschaften  rusti 'chrrsnts gegeben
werden können, die wesentlichste Nolle zu spielen haben
wird . Gibt es tatsächlich eine ..Negierung der Bolsche¬
wiki". dann würde sich die Sachlage selbstverständlichin
giinstiger Weise vereinfachen. Steh : aber hinter dem
Angebot nur eine Gruppe,  die ihr Recht auf die
Llitung der russischen Geschicke erst noch zu erweisen
hat . die von heute auf morgen wied :r weggefegt wer-
den kann, dann würde die deutsche und, wie selbstver¬
ständlich, die österreichisch-ungarische Antwort doch wohl
scbr viel behutsamer erwogen und abgefaßt werden
niüsten. Es ist doch in Rechnung zu ziehen, daß etwaige
Waftenstillsiandsverhandlungen zu ihrer Voraussetzung
auch eine vorläufige Verständigung oder mindestens
eine Fühlungnahme über die F r i e d e n 3 b e d i n-
g un gen enthalten müßten ; denn man schließt einen
Waffenstillstand doch mit der Abiicht . zum Frie¬
den  zu gelangen, und wie dieser Friede auszusehen
hätte , darüber müßte man sich, wie getagt, zuvor  zum
mindlsten unterhalten . Die unges ihren Rich-
t u n g s l i n i e n der späteren Verständigung wären
schon bm den Waffenstillstandsverbandlungen zu ziehen.
Nim liegt es ja so, daß von den Miximalisten voraus-
gesevt werden kann, sie würden ein wünschenswertes
Entgegenkommen zeigen, sie würden bereit sein, sich über
das Schicksal der F r e m d v ö I ke r an der russischen

.Westorenze mit uns so auseinanderzusetzen daß die
Interessen der Mittelmächte vollkommen gewahrt blei¬
ben könnten. Andererseits wird es nicht ganz leicht
sein unsere Ansprüche, auch wenn sie von der Bereit-
Nilligkeit zu einem dauernden guten Verhältnis zu
Rustland ansgehen werden, io zn fassen, daß sie allen
russischen Richtungen Zusagen werden, und so reme es
wobl möglich, daß auch mäßige Forderungen von unserer
Seite hen Gegnern der Botschewiki die Handhabe bieten,
die erloschenen Kriegsneignngeu  in Ruß¬
land Nieder anzufachen oder wenigstens den Regierun¬
gen dcr Westmälbte ihre Wühlarbeit zu erleichtern.
Mer das alles sind Erwägunaen , non denen sich die
Star .tslenker in Berlin und Wien selbstv >’rständliche»
weise leiten lassen werden, durch die sie aber nicht daran
gri iizdert werden können und Mtrfett auf das etwaige
russische Waffenstillsiandsanaebot bestimmt zu ant¬
worten . Wird die Fri e d ense r kI äru n y des
Reichstags  vom 19. Juli dabei eine Richtschnur

bilden, w kann damit nicht gesagt kein, daß nicht For¬
derungen werden erhoben werden, die beträchtlicheN e r-
>chi e b u n g e n des B e s i tz st a » o -e s int Osten
mdir .gcn würden . Indem der Reichstag einen Frieden
der Verständigung und dauernden Versöhnung , der
Völker forderte und indem er erklärt ;' , daß mit einem
solchen Frieden erzwungen"  stjebictserwerbungen
und politische, wirtschaftliche oder finanzielle Verge-
Ualtigungen unvereiubac seien, bleibt zwar das Feld,
aus dem zu verhandeln sein wird , genau abgesteckt. aber
innerhalb dieses Feldes würde cs manche Möglichkeiten
rebln , mit denen die Stellung des Siegers und auf der
ander en Seite die des Besiegter; unvermeidlich zum
Ausdruck zu bringen wäre. Zunächst jedoch haben die
Regierungen der Mittelmächte einen Entschluß zu
fassen. Wir warten ihn in der Zuversicht ab, daß alles
rrstcheben wird um einen Frieden , wie wir ibn brauchen
vcrzub»reiten ; wir müssen uns aber auch bewußt sein,
daß die russischen Friedenswünsche wohl mehr als
ausgeglichen  werden durch die immer noch
wachsende Entschiedenheit d - r West-
wachte  in der Verfolgung ihrer Vernichtungs¬
ziele.  Die Kernfrage '.vird natürlich immer sein, ob
England und Frankreich  wirklich erwarten den
Krikg auch ohne Rußland,  jedoch gestützt auf die
amerikanische  Hilfe  siegreich beendigen
zn können, oder ob sie mit diesen Erwartungen ihren
liaenen Völkern und uns nur Trugbilder vorgaukeln.
Jedenfalls indessen richten sich die Weltmächte gegen-
aärtia darauf ein. ohne Rußland weiterzilkömpscn. Wie
ihnen das bekommen wird , das wird ich >a zeigen, aber
schon der Entschluß, unter keinen Umständen nachzu-
laiseii; sondern di? gegen uns gerichtete Kräfte immer
uock> stärker anzuspannen , bedeutet eine Tatsache, die
sticht zu nehmen unsere Oberste Heeresleitung gewiß
die letzte sein würde ^

Noch kein arbellsfähloes Ministerium!
— Berlin , 24. Nov. (zb.) Wie dem „23. L.-A." aus

Stockholm berichtet wird, ist die Bildung eines arbeitsfähigen
Ministeriums Lenins noch nicht gelungen.

Vie vollste Freiheit der Nationalitäten als
. prooramm der Bolschewiki.
w.T.-B. Stockholm, 23. No». Der Pressevertreter der

Bolschewiki an der russisch-schwedischen Grenze teilt über
Haparanda durch Svenska Telegrambyran eine kürzlich von
„Pvawda " veröffentlichte Regierungserklärung mit , nach der
die Mäßvahmen des Rates der Beauftragten des Volkes be¬
züglich der verschiedenen Nationalitäten sich auf folgenden
Grundsätzen aufbauen werden ' 1. Freiheit und Souve¬
rän i t ä t für alle  Völker Rußlands ', 2. Selbsthestimmviigs-
rccht für die Völker Rußlands bis zu ihrer Trennung und
selbständigen Staatenbildung ; 3. Aufhebung der Vorrechte
der einzelnen Völker- und Nationalitätskirchen und der Ein¬
schränkungen aller Art : das Recht aller Minderheitsvölker und
Vclksstämme, die die Gebiete Rußlands bewohnen, auf voll¬
ständig freie Entwicklung.

Diese Mitteilung ist im Namen der Republik Rußland
vcn dem Beauftragten für Nationalitätsangelegenheiten,

. Stalin , und dem Vorsitzenden des Rates der Volksbeauf¬
tragten , Lenin , unterzeichnet.
Die reale Möglichkeit eines Sonderfriedens " in dcr

Rechnung der Sozialisten.
Berlin , 24. Nov. (zb.) Wie dem „Vortvärts " aus Stock-

hclm berichtet wird, fordert die dänische Sozialdemokratie
das . internationale Sekretariat auf . unverzüglich eine all¬
gemeine Sozialistenkonferenz einzuberustn , auch wenn sie
onvcllständig sein würde. Der Vorschlag weist auf die reale
Möglichkeit eines Sonderfriedens  hin . Der
internationale Sekretär Huhsmans telegraphierte nach
London i-nd Paris und ersuchte um eine Gegenäußerung der
malischen und französischen Sozialisten.

Schon eine Krise im Kabinett Tlemeneeau.
W. T.-B. Paris , 23 Nov. (Meldung der Agence Havas .)

Ter Blockademinister Jonnart  hat aus Gesundhestsrück-
sichten sein Entlassungsgesnch einqereicht. Clemencean bot
das Amt dem Abgeordneten L e b r u n an, der cs annahm.

Herv«5 über die Diktatur Clemcnceaus.
Hevve schreibt in der „Bictoire " von: 16. Nov.: Heute ast

Clemenceau mit einer Art moralischer Diktatur ausgestattel.
Die innere Macht der Dinge hat uns zu diesem Experiment
geführt. Im Krieg gibt es keine demokratische Politik . Die
Demokratie,  welche vor allem ein Regime von Diskussio¬
nen der Freiheit ist, mutz im Krieg zeitweilig auf¬
hören,  wenn sie nicht zu einer Nation tlett Katastrophe füh¬
ren soll. Die Politik der Demokratie in Kricgözeüen ist das
Regime der Sowjets , und das Regime der Sowjets
bedeutet Invasion und Niederlage!  Es gibt nur
eine einzige KriegspokitK. das ist die auf Gehorsam und
Disziplin basierte, eine Politik des öffentlichen Wohls oder,
um llcrrer zu sprechen, der Diktatur . 'Weder die römische
Republik. noch die englische Revolution zur Zeit Cronrwells.
noch die französische Revolution haben sich auf eine andere
Weise retten können; die russische Republik Wird Mich nur
durch die Diktatur gerettet,

Der Versailler Kriegsrat.
Br . Genf, 24. Nov. (Eig. Drahtbericht. zb.) Pariser Blätter

melden: Man glaubt zu wissen, Oberst H ou se werde als Vertreter
Wilsons auf der Pariser Konferenz Clemenceous Plan unterstützen,
der versuchen wird, die Belchlüsse von Rapollo zu revi¬
dieren.  Frankreich will die Genugtuungverlangen, in I o ssr e
die oberste persönliche Stütze des Versailler Kriegsrats zu stellen, der
dann mit wirklicher exekutiver Gewalt cmsgestaitet werden würde.

Neue englische Angriffe verlustreich
gescheitert.

Oer deutsche Kbend bericht vom 24 . November.
W. T .-B, Berlin , 24. Nov., abends . (Amtlich. Drahtbericht .)

In Flandern  starker A r 1i l l e r i e ka m p f vom
Houthoulster Wald bis Becelaere. Südlich der Scarpe  ge¬
steigerte Feuertätigkeit . Englische Angriffe  auf die
Dörfer Jnchy, Moeuvres und Banteux sind verlustreich
gescheitert.

Im Osten und Italien  sind besondere Ereigniffe
bisher nicht gemeldet. »

Ein holländisches Urteil über den englischen
Durchbruchsdkrsnch.

Bl. Rotterdam , 24. Nov. (Eig. Drahtbericht , zb.) Der
„Nieuwe Notterd. Courant " betont in einem milttärischen
Leitartikel , daß England nach einem anfänglichen Über¬
raschungserfolg  im Kampfe um Cambvai bisher
keine Vorteile mehr  erringen konnte. Diese neue
Befestigung der deutschen Front läßt die Vermutung zu, daß
der jetzige, durch den englischen Angriff herbeigeführte Zu¬
stand der Stabilität erreicht wird.

Österreichisch-ungarischer Tagesbericht.
W. 1 .-B. Wien, 24. Nov. (Drahtbericht .) Amtlich ver¬

lautet vom 24. November» mittags:
Zwischen Piave und Brenta und in den Sieben¬

ge  m e i u de n führte der Feind gestern abermals starke
Kräfte zu Gegenangriffen.  Alle Angriffe zerschellten
unter schweren italienischen Verlusten.

Sonst nichts Neues.
Der Chef des Generalstab ».
•

Die Bedrängnisse Italiens.
Bi -. Lugano, 24. Nov. (Eig. Drahtbericht , zb.) Au»

einer Bemerkung des „Osiervatore Romano " vom 21. Nov.
geht hervor, daß in Ober - und Mittel -Italien demnächst alle
Volksschulen geschlossen  werden sollen, teils au»
Mangel an Lehrern , teils weil die Schulen als Quartiere für
die Truppen bestimmt sind. Dies ist nach Ansicht des „Offer-
vatore Romano " die Folge der Einberufung von 22 Alters¬
klassen von 1874 bis 1895. Außerdem scheine die Kohlen-
und Getreidenot  immer empfindlicher zu werden. Der
neue Lekensmittelkommissac Crespi  hat sich nach London
begeben, um über vermehrte Lieferungen von Korn und
Kchlc und auch einige notwendige Rohstoffe für die Muni-
ticr .serzeugung zu verhandeln.

Oie Kämpfe in Palästina.
W. T .-B. Konstantinopel, 23. Nov. Amtlicher Tagesbe¬

richt. S i n a i f r o n t : In den AbenÄstunden des 21. Nov.
geilany es dem Gegner , in einen Teil unsere? Stellung ein-
zubrirhen . Durch Gegenangriff wurde unsere Stellung
fast restlos wieder genommen.  Der Feind hatte
beträchtliche Berlüste . Wir erbeuteten 5 Maschinengewehre
und machten Gefangene . Sonst nichts von Bedeutung.

Deutsches Reich.
Arbeiten und einig bleiben!

Br . Köln, 24. Nov. Laut „Köln. Volksztg." ilst auf daS
von der Versamrnlung des Landesvereins der Deutschen
Vatevlandsparteli für die Rheinprovirrz am 18. Noveinber an
Generalfelldmqrschall v. H i n d e n b u r g gesandte Telegramm
nachfolgende Antwort singegangen : Herzlichen Dank , allen,
ollen, die auf der Bersanrmlung meiner,freundlich gedacht
haben. Ich freue mich täglich über Leistungen und Geist der
Rhsinprwvrnz. Arbeiten und sinig bileiben, das sind die
ersten Pflichten der Heimat.

Erhöhnnq der Waren»msatzstcucr?
Br . Berlin , 24. Nov. (Eig. Drahtbericht , zb.) Wie da»

,B . T ." schreibt, wird im Reicksschatzamt neben anderen
Plänen auch eine Erhöhung der Warenumsatzstcuer erwogen.
Irgendwelche endgültige Entschlrcßungen sind aber bis heute
l ock, nicht getroffen . Ganz ausgeschlossen ist es schon heute,
daß der gesamte Finanzbedarf jemals allein durch die Waren-
um.satzsteuer gedeckt werden kann und soll.

* Die Reichstagsersavwahl für Bassermann . Bei der
am 23. Nov. im Wahlkreise Saarbrücken für den verstorbenen
Abgeordneten Bassermann vorgenommenen Reichstagsersatz¬
wahl ist der preußische Landstagsabgeordnete Professor Dr.
Herwig (natl .) mit 9852 Stimmen gewählt woeden. Ein
Gegenkar'didat war nicht aufgestellt wordtzn. Einige Stimmen
waren zersplittert,
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Wiesbadener Nachrichten.
Die Woche.

Der l>euÄge Sonntag «ist den Toten gewiLmet. Der
Lotensonntog  Hot n-atüvsich gogenwärtig ganz besondere
Bedeutung . ES gibt wenige Familien in unserem Vaterland,
die in den drei KriegGcchren keine nahen BövwanÄten auf
den Eehlachtffeldernverloren >hoben. Gute Bekannte, Freunde
aber hat zweifellos jeder zu betrauern , d̂er nicht ganz und gar
abseits von aller Welt steht. 'ES sind ihrer viele geworden,
die haute von den Kanzeln der kleinen Gemeinden als im
verflossenen Kirchenjahr in die Ewigkeit knnuborgewanidert
verlssen werden. Und viele Tränen werden an diesem
trüben , schwermütigen Novembertag nm Tote geweint, die ui
der Jugendblüte dem Sturm des ' Weltkriegs zum Opfer ge¬
fallen sind; die die Grenze, die das Diesseits vom Jenseits
trennt , überschreiten mutzten» ohne das Leben recht genossen
zu haben. An die Var allem soll heute gedacht werden» die
für die Ehre und den Bestand des Vaterlands , für das allge¬
meine Wohl ides Volkes gefallen und gestorben sind. Deshalb
wünschen wir von Herzen, datz dieser Aufruf,  den das Prä¬
sidium der National st iftung für die Hinter¬
bliebenen der im Krieg Gefallenen  heute erläßt,
überall auf guten Boden fällt:

DaS Totenfest ist gekommen!
Gedenket an .diesem Tage der Hinterbliebenen derer,

die in diesem gewaltigsten aller Kriege den Heldentod für
daS Vaterland erlitten.

Ihr . in der Heimat Weilenden, gebet als Dankopfer
sb viel ihr geben könnt, und ibr. deren teure Angehörige für
das Vaterland den Heldentod starben, ehret sie und ihr An-
denken, indem ihr in ihrem Nanien der „Nationalstiftung
für die Hinterbliebenen der im Krieg Gefallenen " Spenden
und Stiftungen zuftihrct . Auch die kleinste Gabe ist will¬
kommen. Spenden nehmen die LandeScmSfchüffe und deren
Zahlstellen entgegen.

Eine "bessere Ehrung der toten Krieger gibt eS nicht als
die Fürsorge für 'deren Anneböriaen, so weit sie in denr Ge¬
fallenen chren Ernährer verloren baden. Die Zahl dieser Hin¬
terbliebenen ist sehr groß - die Hilft mutz deshalb ebenfalls
groß sein. Le-Ser wird sich der Kreis der Hilfsbedürftigen
immer noch erweitern , und da? ist eS. wuS daS heutig« Toteu-
feft, das vierte während des Kriegs , zu einem selten schwerer
Tag des Leides macht. Wir gedenken nicht nur der Toten
des verfloffenen, sondern auch der Toten des beginnenden
lirchlichen Zeita-bschnitts, der ebenfalls ein recht trüber und
opferreichec Moden mag . Wollte Gott , daß sich die geringe
Hoffnung auf eine baldige Beendigung des Kriegs, die wir
jetzt haben, verwirckkicht» damit am nächsten Sonntag der
Toten wenigstens die bongen Zukunftssorgen und -Schmerzen
von u-nsever Seele genommen sind! -n-

— Lebensmittelvertrilung . In unserer heutigen Aus¬
gabe befindet sich die wöchentkiche Ausgabe der Lebensmittel¬
verteilung . Es wird besonders darauf aufmerksam gemacht,
daß der Kunsthonig in den Buttergeschäften zur Ausgabe ge¬
langt.

— Früherer Ladenfchlntz. Die hi estyen Kolonial-
warenaeschäfte  haben , um den Wünschen de4 Magi¬
strat« hinsichtlich der Licht- und Heiz erst,rrnisie schon fetzt emt-
gegenzukommen, wie aus einer Anzeige ersichtlich ist, be¬
schlossen, von morgen ab ihre BerkaufSstellen um 6f̂ Uhr zu
schließen.

— Koks für Zentralheizungen . In der heutigen Num¬
mer ist eine Anzeige erschienen, in der darauf aufmerksam
gemocht wird, daß alle noch ausstehenden Koksschcine für Zen¬
tralheizungen bis spätestens 27. d. M. bei den Händlern abge¬
liefert fein müflen. anderenfalls sie verfallen. Diese Abliefe¬
rung ist deswegen unbedingt erforderlich, damit man di« nach
Deckung der seitherigen KoksauSg-rbe noch übrig bleibende
Menge übersehen kann. Bevor eine weiter« Zuweisung von
Koks über die bis jetzt gewährten 40 Prozent stattfindet,
sollen Sonderzuweisnngen fiir solche Wohnungen gewährt
werden» in denen Kranke, alte Leute, kleine Kinder sowie
BureauS mrd Sprechzimmer sind, für welch« das Bebürfn .s
entweder nach höherer Erwärmung der Räume oder nach
Heizung von mehr als 2 Zimmern vorhanden ist. Ent-

Nachdruck verboten.

Lebensabschnitt«.
Siovelle von Gtzrlla Gräfin KielmanSegg (Wiesbaden).»

Weiß schimmerten di-.' Mauern deS alten Schlosses
durch die Nacht Regungslos in dunkeln 'Massen ragten
die Bäume des Parkes gegen den Himmel. Es war
schwül, nur das Zirpen der Grillen und das eintönige
Quaken der Frösche an8 dem nahen Teich unterbrachen
die Stille . Auf der breiten Terrasse, die in den Garten
hinaus mündete , saßen in beguemen, großen Lehn¬
stühlen aus indischem Rohrqeft "cht zwei Frauen . Sie
träumten vor sich hin. Ihre Gedanken trugen sie lveit
empor zum Himmel und wieder zurück zur Erde. In
die fernste Vergangenheit und entgegen der vergchleier-
tkn Zukunft.

„In solchen Stunden gedenkt man mit Vorliebe
stiner Toten ", unterbrach Gräfin Irma Donta die
Ruhe , „man wähnt sich ihnen nahe, ja beinahe in Kon¬
takt mit ihnen . Bange Sehnsucht und Verlangen nach
entschwundenen Zeiten erfüllen unsere Herzen. Me,
balboergessene Vorkommnisse tauchen empor, man fühlt
intensiver . . . ,v

„Komin, wir wollen hereinaehen", antwortete eine
ltwa ? verschleierte Altstimme, „du sollst mir nicht wie¬
der melancholisch werden, du armes kleines Ding ."

Die Besitzerin der wohllautenden Altstinune hatte
sich erhoben ; ins Helle Mondlicht hinaustretend , blieb
sie einen Augenblick stehen und holte tief Atem. Sie
reckte die hohe, stattliche Figur und strich mit der weißen
Hand auf der, gleich einen: riesigen. Tautropfen , ein
prachtvoller Diamant aufblitzte, über die dunklen
Flechten, die das etwas streng geschnittene Gesicht ent¬
rahmten . Ein graues , duftiges Gewand umfloß die
ebenmäßigen Glieder , alles war harmonisch und ruhig
an ihr.

Mesdadener Tagblalt.
sprechende Antragsformu ’tace können von Montag, de::
26. d. 3KV «n » bÄrn städtischen Maschinenbauamt zur Aus¬
füllung abgebolt werden.

— Verwahren von Lebensmitteln . In letzter Zeit sind
wivderhoilt Meldninyen über Diebstähle an Kartoffeln oder
sonstigen Lebensmitteln in den Kellerränmen von Privat-
havSbaltwngen bei den einzelnen Verwaltungsstellen gemacht
worden mit dem Ersuchen, für die gestohlenen Mengen Er¬
satz zu geben. Der Magistrat macht darauf aufmerksam, datz
eS nicht möglich ist, Ersatz für die gestohlenen Aderigen zu
leister. ; er ersucht deshalb alle . H.vusboltungen , die Keller-
rämne sicher zu verschließen, so datz Einbrüche nicht vovgenom»
men werden können.

— Die Zwiebelnot. Die Reichsstelle für Gemüse und
Obst macht in einem Mer Watt darauf aufmerksam» datz in»
erster Reihe der gesteigerte Bedarf des HeereS und der
Marine  an Dörwzwiebeln sichergestellt  werden mutz.
ES läßt sich jetzt übersehen, daß die gesamten sehr geringen
inländischen Bestände  an Zwiebeln für diese Zwecke
berangegogen werden muffen. Der ReichSstelle stehen für den
Bedarf der Ziviklbevölkerung alw nur ausländische Zwiebeln
zur Verfügung , aber auch diese Menaen muffen vorerst noch
der Industrie zur Deckung des Heeresbedarfs zuqeführt wer¬
den. Voran ssichölich werden aber kleinere Mengen  ab
und zu den Landes -, Provinzial - und Dezirksstellen für Ge¬
müt e und Obst zur Verteilung an die bürgerliche Bevölkerung
zugeführt werden,

— Wohnhausversteigerung. Bei der am Freitag abgehaltenen
Versteiaening des Wohnbaules Göbcnstrahe 22 wurde das Höchstgevot
mit 3000 M. non dem Inhaber der zweiten Hvvotbekm Höhe van
40 000M. algegel eu. Der Zuschlag wurde im Termin erteilt. Dar
Anwesen ist seldgerichtlich zu 125 000 M. geschätzt,
vorderlcht« «de, Kun«. Vorträge und Verwandte «.

* Königliche Schauspiel«. Sonntag, den 25. November, nach¬
mittags, M onsgkbohtncm Abonnement, auf Alle-höchsten
Befehl: Dorstellnng sir die Kriegs»,beiterschaft: „Das Nürnbergisch
Ei". Anfang 2 llft . (Zu dieser Vorstellung findet kein Kartender-
kauf statt.: Abends: Abrnnement C‘ „Die toten Augen". Anfang
7lh vhr . — Dienstag den 27. Noveniber, Abonnement8 , einmaliges
Gastspiel de? Hcldentenors Stanislaus GrusczvnSki von der Grafen
Oper in Warschau• „Der Troubadour". Anfang 7 Uhr.

* Refiden,-Theater. Sonntag, den 25 November, nachmittags
8 Uhr: „Im BahnwärtcrhauS". Abends7 Uhr: Kanimerspielabend.
„Melatie". Montag, den 26.: „Die leisere Halste". Dienstag, den
27.: Kanimerspielabend: , Liebe". Mitvooch, den 28., nachinittags
m  Uhr- .Tiirandri" Abends7 Uhr: Kanimerspielabend: „Melatie"
Donnerstag, den 2».: 1. Gastspiel C. W. Stiller „Der Raub der
Sabinerinnen". Freitag, den 30.: „Tie blonden Mädels oom Linden-
hos". Samstag, den 1. Dezember: GastspielC. W. Büll-r : „Gold¬
fische ".

Gerichtssaal.
WC- Heimlich geschlachtet. Ter Konfschlächtrr Johann H. hatte

Von einer hiesigen Wirtn, ein 160 Pfund schweres Schwein für
400 M. erstanden und geschlachtet, die Schlachterlaubnis aier weder
«ingeholt, noch das Fleisch untersuchen lasten. Er behauptete, er
habe das Fleisch nicht weiter verlaufen, sondern für sich behalten
wollen. Dir Strafkammer erkannte auf eine Geldstrafe von 160 M.
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täuscht sehen , wenn man die gegenwärtig für den Jungen
Wein bezahlten Preise in Betracht zieht . Während beispiels¬
weise in Kheinhessen während der allgemeinen Lese für
Weintrauten 1.20 M. bis 1.40 M. das Pfund bezahlt wurde,
was eir em Stückpreis von 3800 bis 4400 M. entspricht , wer¬
den zurzeit für den Neuen 4500 bis 5000 M. das Stück von
1206 Litern bezahlt . In ähnlicher Weise sind auch in den
übrigen Weinhaugebielen die Preise in die Hohe gegangen.
Im Rkpingau  fordert man Preise von 6000 bis 7000 M.
und höher die 1200 Liter . Das Geschäft ist stellenweise
ziemlich lebhaft , flaut aber mit den immer höher werdenden
Forderungen natürlich ab . Die Preise sind jetzt schon der¬
art hoch, daß eine nutzbringende Verwertung der 1917er
Weine für den Händler zum mindesten fraglich erscheinen
muß. Es ist in diesem Jahre im Durchschnitt eine gute
mittlere Ernte  erzielt worden und es liegt noch soviel
Ware , daß man die Forderungen der Erzeuger entschieden
als ungesunde  bezeichnen muß. Man wird dem Winzer
gewiß einen guten Verdienst nach den vielen Mißjahren
neidlos gönnen , aber bei solchen Forderungen , wie sie zur¬
zeit bestehen , muß der Wein ein ausgesprochenes Luxus¬
getränk werden , was sehr zu bedauern ist. Man »oll aber
nicht denken , daß sich die Preise ins Ungemessetie steigern
lassen , ein Rückschlag  wird zweifellos mit der Zeit
kommen.

Berliner Böra,
$ Berlin , 24. NÖv. (Drshtbericht ) Das Geschäft Ira

heutigen freien Börsenverkehr war im allgemeinen still,
die Kurse zum größten Teil behauptet . Neben Montanwerten
waren besonders chemiHht - Aktien sowie einige Industrie¬
papiere , wie Varziner Papier und Bemberg , zu höheren
Kursen gesucht . Für türkische Werte sowie Schiffahrts¬
anteile bestand einiges Interesse . Von ölwerten waren
Steaus . Romana etwas schwächer . Von den übrigen Markt¬
gebieten ist nichts Besonderes zu berichten.

Marktbericht«
W T.-R. Berliner Prodnktenmarkt Berlin,  24 . Nov.

(Drahtbericht .) Der Prcduktenverkehr war sehr still . Ge¬
schäfte wurden nur wenig abgeschlossen , da infolge des
Waggonmatgels und des Mangels an Arbeitskräften , anderer¬
seits aber auch infolge der Kreissperre nur wenig Ware zur
Verfügung stand Haidekraut war lebhaft gefragt , ebenso
Rüben Im Samenhnudel waren Saatgerste und Saathafer
lebhaft geli -agt _ _ _ _ _ ___ __ _ ___ ___

Briefkasten.
e ^svätÄ. %ss

(inner. nt<tt gewahrt Berten.)
G. » ., Schierstein Derartig« Empfehlungen sind vom Brief¬

kasten ausgeschlossen. , ^ . . _
Frau D-. Gneifenoustratze. „Äricgskinderipende deutscher Frauen.

Privackanzlet der Frau Kronprinzessin, Potsdam."
Alter Abonnent. Michelsberg. L 1 bcdmtet schwacher Knocken,

und Musfelbau rder allgemeine Körperschwäche, L 75 auSfltbUbeut
Plattsutz

C. **. Dies« Erhöhung ist beabsichtigt, ab« unseres Wisteu«
noch nicht bescklksten.

= Reklamen. =
Neues aus aller well.

Aasvrrgiftnng. W . T- B. Köln,  24 . Nov. Die .̂ kölnische
Zeitung" meldet aus Darmen: Durch Gasvergiftung ist hi« d« ehe¬
malig« ZentrunisabgeordneteHeer und Gattin tödlich verunglückt.
Das GaS ist dem Gasheizofen entströmt, da der Hahn nicht vollstän-
dig geschlosien war. Die Verstorbenen sind hochbetagt.

Diebekbent« im Werte von 266 000 M. Berlin,  24 . Nov.
Für ungefähr 20s 060M. Werte « beuteten Einbrecher In den Nächten
zmn Buftag und in der folgenden Nacht. In Sei» Geschäftshaus
Leipziger Straße 83, in das sie durch die Decked-irüb« lirgend«r
Näume gelangten, sielen den Dieben sür 43 006 bis 50 000 M.
Pelzsecheil in die Hände Für ebenso viel Stoffe stahlen sie in einer
HnndNina ln der Poststratze, für 60 00k bis 80 003 M. Seiden- und
Bauniwcllslcsse tn emem Geschäft in der Lindenstrahe.

Vom Weinmarkt.
Unser fachmännischer Mitarbeiter schreibt : Dachte man,

daß die im Herbst für Trauben bezahlten Preiso kaum noch
steigerungsfähig sein könnten dann mußte man sich ge-

Sie bongte sich zu der in tiefe Trauer gekleideten,
blassen Irma herab und sprach lei'e auf sie em, liebe¬
voll und zärtlich, wie mit einem kranken Kind.

„Ich hab's doch auch verwunden und du wirst es
auch können — und müssen. — Es geht alles — wenn
man will!

„Ja du. du bist eben anders geartet , du bist aus
Stahl und Eisen geschmiedet", kam die etwas gereizte
Erwiderung . „Mit dir kannst du mich nicht vergleichen,
mich ornies schwankendes hilfloses Weien. Ich kann
mich nicht allein fjUrechtfinden. ich bin verloren und
kaltlos , ich mag nimmer nur der Welt sein", schluchzt«
sie auf.

Einen Augenblick schmieg Gräfin Ada Hohenfels:
sie war wohl bange, die eigene Bewegung durch «in
Zittern ihrer Stimme zu verraten.

„Irma , du mußt und wirst" , kam es klar und ruhig
über ihre Lippen. „Mit 95 Aaliren macht man keinen
Strich unter sein Leben, weil der Tod uns in den Weg
getreten ist. Wir beugen uns vor seiner Mmacht und
:?enn wir uns aus dem Staub erheben, in den er «ns
geworfen, dann heben wir auch den Blick wieder empor
zum Himmel und ffiaen uns . Die Zeit, die mit unauf¬
haltsamen . gleichmäßigen Schritten über alles hinweg
und vorwärts schreitet, sie nimmt nich unstren Schmerz
mit . Dann kommt die Erinnernna , gleitet mit weicher
Hand über das Vergangene , verwi' ckn manche Herbheit
und langsam zaubert sie Zukunftsbilder vor uns her¬
auf . die troitreich und lindernd die Verginaenheit niit
der Zukunft verbinden , bis endlich neue Hoffnungen
unsere Herzen erfüllen und tvir das Lächeln wiederfin¬
den, das mir für immer verloren zu haben glaubten.
So ist nun einmal das Leben, liebes Kind , und ach
Ausnahmen sind so selten! In diesem .Fall darf man
fa sagen: Gott sei Dank !"

Beide Frauen beugten sich über die Brüstung und
sahen schweigend in die Dunkelheit hinaus.

%giSBi- Reklamen. - WM
ü Helft öurchMgcrbL$ tro ü
0oidfd9mucf ( 0
unsere ftompfmiftel starken„
K urrö öen Me § vrrWrzen! WH

Goidankaufsstelle Wiesbaden, Marktst>a*se 14.

Oie Morgen -Ausgabe umfatzt 8 Seiten
sowie die LrrlagSIcilage „Der Landbote" Nr. 12.

HaupUchriMelteri » . Heger » ern

Hee«nt» »rM» für «enllche Pnlltck: il . Hegerherst:  Mt Bu*tan»»»onHH
Dr phii . ff Sturm-  sür den dnter »altuna «teil : -9 ». Stauen Dorf,  tut
»aairichle,, aus Wiesbaden und der Nachbarbejirlen I B. tz Diesenbach;
'tr Girichrslaal tz. Diesenbach:  für Spurt und Lusikhri I B C LeSackec;
sür Lermnchies und den Bnessaslen I Loöacker: für den Handelaieil ffl Itz:

sür die Anzeigen und Reklame» . H Odrnaui:  sämtlich ,n Wieddaden
Druck und Benag der L. Schellender  glichen Hos.Buchdruckern in wieabada».

Lbrechftunde der Schcislleimnu: lg bk» l lldr.

„Ada, ein Johnnniskäfcrchen ! Sieh dort neben dem
Strauch ", rief Gräftn Irma mit ihrer kindlichen
Stimme . Es klang noch etwas verschleiert, als zitterte
die Bewegung darin nach, die eben noch ihr ganzes
Mosen erschüttert hatte , und die zu beherrschen sie sich
Mühe gab.

„Darf das Johanniskäserchen aus die Terrasse
fliegt n?" nieldete sich eine symoatbische Männerstimme.

„Wer ist das ? Ich gehe hinaus , ich kann keinen
Menschen sehen", flüsterte Irma hastig.

Gräfin Ada l-gte den Arm um die Schultern der
Freundin . „Nein , bleib, es ist nur mein Vetter und
Nachbar Hans Randolf . Er ist 8 Tage aus Rücksicht
für dich fortgeblieben , um dir Zeit zu geben, dich ein
wenig einzuleben, aber länger kann ich ihn kaum fern¬
halten , er ist sonst täglich hier . Komm herauf , Hans !"
rief sie in demselben Atem herunter.

, Hans küßte ein paarmal hintereinander die Hand
seiner Cousine, halb unbewußt in der Freude , endlich
wieder bei ihr zu sein, und verbeugte ' ich dann vor den
schattenhaften Umrissen Irmas , die sich in eine dunkle
Ecke geflüchtet hatte.

„Mein Vetter , Graf Randolf "» stellte Ada vor.
..Ich bedauere . Ihre Illusion liber das Jobannis-

käfercben so grausam zerstört zu hohen und mich als
Johannes , ohne Käfer , simvel Hans genannt unter
Freunden , entpttvpen zu müssen."

„Ada hat mir schon viel von Ihnen erzählt Und ich
f' euc mich. Sie kennen zu lernen ", kam es ichüchteru von
Irmas Lippen , die sich nervös in ihrem Sttrhl bewegte.

„Wollen wir hinein oder hier bleiben^" fragte Ada.
Man entschied sich für die Terrasse. Das Gespräch

drehte sich einige Minuten um qleichgüstige Dinge aus .
dem Alltagsleben . Irma sah stumm dabei. .

„Sing ' uns ein .paar Lieder '' bat Gräfin Ada
schließlich. Fortsetzung folgt..
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LebeoSmittelverleiluog.
1. Warenausgabe.

werIn der Woche vom 26. November bis 2. Dezeckberwen verteilt:
250 Gramm Fleisch und Wurst gegen Abgabe von

Feld 1—10 der Reichsfleischtarte;
60 Gramm Margarine auf Feld 46 u. 44 der Fettk. ;
2 Eier auf Feld 75 der Fettkarte:
125 Gramm Zucker auf Feld 16 der Nährmittelkarte;
100 Gramm Weizengrieß aus Feld 17 und 18 der.

Nahcmlttelkarte.
Kartoffeln — vergleiche besondere Bekanntmachung.

Außerdem Sondervertcilung tnur an ortsansässige
Personen):
100 Gramm Knnsthonia auf Feld 76 der Fettkarte,

Der Preis ,e Pfund beträgt: Für Zucker 41 Pf .,
Weizengrieß 32 Pf ., Kunsthonig 62 Pf .. 60 Gramm
Margarine 25 Pf . und für 1 Ei 46 Pf.

2 . Berkaufseinteilmig.
a) Fleisch:

M—Q Samstag 7%—9 Uhr;
R—So Samstag 9—10% Uhr;
Sp—I Samstag 10%—12% Uhr;
A—D Samstag 2—3% Uhr;
E—&  Samstag 3%—5 Uhr;
I —L Samstag 5—6% Uhr;
S—8 Samstag 6%—7 Uhr.

b) Margarine, Eier und Kunsthonig:
M—Q Freitag 8—10 Uhr:
R—So Freitag 10—12% Uhr;
Sp—8 Freitag 2%—4% Uhr;
A—D Freitag 4%—7 Uhr;
E—K Samstag 8—10 Uhr:
J —L Samstag 10—12%, Uhr;
A—8 Samstag , 4—6 Uhr.

«) Nährmittel:
Donnerstag vorm. IN—So Freitag nachmittag

.. nachm. ISp—8 Samstag vorm.
Freitag vormittag IA—3 nachmittag

3 . Mitteilungen.
Auf die am Montag stattfindende Verteilung der

neuen Reichsfleischkartenwird aufmerksam gemacht.
Wiesbaden, den 25. November 1017. ~F582

Der Magistrat.

Ausgabe von Kartoffeln.
Von Montag, den 26. d. M. ab werden auf Feld 48

der neuen Kartoffelkarten und auf Feld 18 der alten
Kortoffclkarten je 7 Pfund Kartoffeln ausgegeben.
Die Ausgabe auf Feld 18 der alten Kartoffelkacten
erfolgt ausnahmsweise deshalb, weil die Einkellerung
der Kartoffeln noch nicht ganz beendet ist.

Der Preis für das Pfund Kartoffeln beträgt 8 Pf.
Die Kartoffeln können nur in dem Geschäft be¬

logen werde», auf das die Kartoffelkarte lautet. Aal
also eine
ein ander, _
Kartoffel karte _ _ ._ _ _ _
baltung die ihr zustehenden 14 Pfund KartoK-ün in
beiden Geschäft!— — je 7 Pfund in dem alrcu und
7 Pfund in de... neuen Geschäft — abholen.

Haushaltungen, di« schon Kartoffeln haben, wer.
den ersucht, zur Vermeidung deS Andranges, die
Kartoffeln erst gegen Ende der Woche abzuholen.

Wiesbaden, den 23. November 1917. F582
Der Magistrat.

A—E

Ausgabe von Kartoffeln.
Die Ausgabestelle des Kartoffelamtes am Bose«

platz ist für Nachzügler, die bisher ihre bestellten Kar¬
toffeln nicht abgeholt haben, am

Mittwoch» den 28 d. M., und
am Samstag , den 1. f.

von mittags 2—%6 Uhr geöffnet.
Anträge auf Einkellerung von Kartoffeln werden

nichts mehr entgegengenommen. F582. entgegeng
Wiesbaden, den 23. November 1917.

Der Magistrat.

Mprifimpj.ZentrMkijiW.
Die Inhaber von KokSbezugsfcheincn werden er¬

sucht. diese bis
spätestens den 27. November d I.

den Händlern einaurcichen. da von diesem Termin ab
die seitherigen Scheine verfallen.

Eondcrzuweisnng-n
für Kranke, alte Leute, kleine Kinder, Büros, Sprech¬
zimmer und sonstige außergewöhnliche Bedarfsfälle
sollen nunmehr auf Grund einer Erhebung aus»
gegeben werden.

Antragsformulare, die für Mietswohnungen von
den Mietern auSzUsüllen sind, können von

Montag, den 26. November ab,
bei dem städtischen Maschinenbauamt, Friedrichstr. 19,
2 Stock, Jimmer 30, vormittags von 9^-12 und nack».
mittags von 3—6 abgeholt werden. F5S2

Das Kohlenamt.

Kurhaus Mielleistadti. Odeuw.
(Linie Hanau -Eberbach.) P13t

Beha «i. Harheim für Nervöse
and Frholungsachonde«

CuteVerpfleg Prospekt 2. San.- Rat Glgglberger

Korsett„Bequem“
Gesetzlich geschützt u. Nr. 644583.

Aerzt ich , mploblen.
Tadellose Figur. Abnahme von LeiL

und Hüften nach kurzer Zeit.
Kein Hochiutschen . Kein Frösteln über
den Rücken . Freil egen des Magens.

Nur rostfreies Material
sind die glänzenden Eigenschaften meines

horsetts „Bequem". „

Qol(ts!«in, Wiesbaden, fyj,
Schnur in der Mitte

Planehette etwas seit!
Webergane

Anproben ohne Kaufzwang.
18.

m , *. . . . BftcVen
— IftiPpil . 6U ®. ohne Schnürung

Leibrenten -versirtierung.
Die von mir vertretenen, unter Staatsaufsicht stehenden erstklassigen Gesell-

schäften gewähren für A,k. 1000.— Kapital-Einzahlung bei einem Eintrittsaller
von beispielsweise: 1265

60V, 56>/, «07 , 66V, 70V, 78V, Jahren
Männer: 85135 1ÖOS ittch » 149.80 191.57 « ».
Frauen: 70.28 80.37 94.56 113.83 138.14 164.85 Mk.

Lebenslängliche Jahresrente. Jederzeitiger Eintritt. Sofort beginnende
_ : Erhöhung des Einkommens.

Bei des. Abkommen statt barer Einzahlung Verwendung mündelsicherer
Wertpapiere zulässig. Strengste Verschwiegenheit. 917

Hol». Port , Generalagent, Wiesbaden» Luisenstr. 26. (9—12.)

Vormals wKflff © C U 9
und

Wiesbadener Weinstuben.
Jeden Tag:

Künstler -Konzert.
Warkt «tra «» e 1121

3ayr . Sierhalle
Adolfstrasse 3.

Bayr. Bier Glas 25 Pfg.
Auch ist Flaschenbier wieder zu haben.

Sanatorium Lindenfels im Odeuw.
zw. Darmstadt — H idelberg

400 m h. in idealer Waldgegend gelegen
Htr HerYöse,ebron.Kn Dien.ErßoHHUsbeflllifttee.I

Mftss. Preise. Prospekt kostenlos. F132 I
8. R. Dr. Schmitt.

s marabouh-ßamiturs
Muffe und Peerinen

herrlicher Ersatz für Skunks . 1149
Carl ßoldstein , Weberg. 18.

Schntzmarko
am Patentamts angamslJet.

v . B. G. M. Nr. 668057.

Geschw.Schweizer
Karlsruhei. B.
Hagenaui. E.

fertig : aus unbrauchbar
gewordenen

Strümpfen und Socken
tadellose Arbeit, brauchbar wie neu.

Muster zur Ansicht. F207
Ausführliche Prospekte gratis und franko.

Auskunft und Annahmestelle für Wiesbaden

Wi sbadener Frauenrerein, Neugasse 13.
Selten günstige Gelegenheit! ftnr noch wenige Wochen dauertd̂ r
g : Ma ^ eti -Verkaul von EsualIle -Waren 2

Mehrere grosse Wagenladungen treffen Montag, den 26., Mittwoch, den 23. un«l
Freitag, den 36. November wieder ein.

Alte Haus- und Küchengeräte in gröOter Auswah' zu den biil ’tsten Prcistn.
Jede klii ^ e Mausfran eilt nach dem grossen Laden

Hotel Belchs ôf, iahnhofstraise I«, Echo Lnisenstrasse.
_ um ih ren Bedarf an Emailiege schirr auf Jahr« hi "aus  zu decken.
MW- Ke'n Kaufzwa ,g ! - WM MW- AI ee zum Au su"heui

Für Hollers , RcsUursteure , Lazarette , G'fans’enenlager selten glins ig» Gelegenheit!
W Verkant täglich von 8 —1 und von 2 —7 i hr. VN

Vfln joilKrAtraffihir Rhndwaschkessel 50 —75 cm, Eimer, Bade- u. Waschbütten 33—75 cm, Waseh-i\t5!Su gvlIUllCII. u. Kochtöpfe mit und ohne Einsatz, 20—44 cm, Wasserkessel. Sappen-, Gnnüse-
und Teigschüsseln , Kartoffeldämpfer, Toilette-Eimer, Flsehko-ber, Milchkannen, Essenträger. Wasser¬
kannen, Speise-Menagen (2—4teilig ), Bratpfannen m. Deckel, 22—60 cm, Brattiegel, Wasserkessel u. v. a.
Edmund Endort aus Hallea. d. 8., jetzt Wiesbaden , Bahnhofstrasse 16, Leks Luissnatr.

Zatin-Praxis
Gertrude

Benkendorff
Gew ssenhifte

Behänd ung aller
Zahnkrankheiten.

(loltgasse 18,
Ecke Lan x *sse.

ü.Sinthoven
Approb. für

Zahnheilkunde
in Schweiz

und Holland
Qnfrstrasse4, P. r.

Fernspr. 1428.
Sprechstunde täglich
9—5, außer Samstag
mittag und Sonntag

Christbäumchen
fürs Feld empficblt

Kafernen-Drogerie

Zar Trauer:
Schwarze Kämme
Nadeln und Spangen

empfiehlt
Parf . Alt » ta « tter,
Ecke Lang- u. » ebc.g

Gelegenheitslanf
Handarbeiten

2 eleg. Wandbehänge,
1 Tveisewandbehana.
1 Kinder-Wandbehang,
riniae hübsche Kisten,
gestickte Ttiihlch. und
Tischchen, eine hübsche
Portiere n s. n. rin.,
1 GaSäfchrn mit Rohr
(10 Mk.l. Nur noch
dieken M»nat geSffnet

Alte Kolonnade 38.

Anzü vekolz
abz. Schreinerei K. Fritz
Dotzhcimer Straße 83.

Gegr. 1986. Del.
Aeerdignngs-

An- alten
!feiestu.JJiflüt

^irmr
lutrfliti 't)
Ellenbogengasse 8.

$r . Jagt *U «ff. Art«
Kalk - « ud

Metav-Sär- r«
zu reellen Preisen,

sligeae L«i» rn.?sas «n
and Ara«z» a ««.

Lieferant d«» Uereiu«
für Ae-erdrstattanS

lief traut ».Mea - le»-
9 t l« '. l»«

Vergrößerungen
Semi Etn. Broschen , Anh. etc.
MUgst — ColGritS — feinst.

E. Tersch, Kirdig. 17, in 1.
Weih ».-Aufträge bis 18. De», spätest , erb.

Stets Eingang von

Beleuchtung »-Körpern
für

Elektr.Liclit
in allen Preislagen.

eleg. u.eiul.Ausführung
Alle Gas- u. Petroleum¬
lampen andere für Elekir.

Beleuchtung um.

Seiden- und
Stoff -Schirme
werden in jeder Form und
Grösse in eigener Werk¬

statt « ang' fertigt.

W. Hinnenberg i. .FÄ «h.
_Langga <ae 15. :: Tel . 6505.

Badhaus„Go'denes Kreuz“
s Spiegelgasse 6.

Thenral-Bider direkt aus der Quelle
Dutzend Mk. 6.—. Trinkkur im Hause.

SMsMIIA SWI-MM. ..
Herren-, Lpeiiezi« .- und Küchenemrichinngen, Rußv.»
.üfeit , Veit ko, Umbauten, Bücher- «. Llc verschränke,
Lpiegrlschränke, Tische. Stühle, Teppiche, Spiegel,
«Uder, Matratzen u. Standuhren liefert preiswürvig
y.dbtllajjer Bsstnkranz, Blncherpiatz8 4«

Ella Heilfjecker
Hermann Blum

Verlobte.
Wiesbaden , den  aj . November I9 ’f.

Adolfsullee 38. Bleidtstrasse 27.

Feinstes
DelikateL»
Larerkrarrt

V. Pfd. 30 Pf ., gibt jedes
Quantum ab

W. Sauer» Moritzstr. 7.

*
Sl>« »eliUnn Auelie.

Durch Herzschutz dahingestreckt, hat man
auch mir mein ganzes Glück, meinen Stolz
und alle meine Hoffnungen, meinen einzigen,
heißgeliebten Sohn , unsren guten, braven
Neffen

WI«SWl
Gefreiter in einem Jnf .-Leibregiment

Mitglied deS Mainzer Stadt-ThraterS
im Alter von 20 Jahren für immer
genommen.

Franziska Schmidt , geb. Leha.
farefUe Keha.
DirektorI . Leha , Saarbrücken.

«ieSbaden . den 24. November 1917.
Luisenplatz1, 2.

Gestern abend entschlief sanft nach
langem, schwerem Leiden unser innig,
geliebter, treusorgender Vater, Schwieger»
vater, Großvater und Bruder, Herr

Fllkdrltz WlihklA 10«gunttln
im Alter von 6S Jahren.

MiesSaden,
Parlstrahe 12.

den 24. Nov. 1917.

W iky Peines , geb.vsn Kuuteln , Hanau
K. H. seines, Hanau
Metlp -Lehmann, geb. von Kunteln,

Amsterdam
K. A. Fehman«, Amsterdam
Klara Klatte , geb. von Kantel «,

Amsterdam
Haftav Klalle , Amsterdam

und sechs Enkelkinder.
Anna ^ iderit, geb. von Kanteln,

Hohenstchtei: Sachsen. ,
Die Trauerandacht findet Dienstag, 27. Rov.,
II Uhr, im Sterbehause, d e Einäscherung im
Krematoriumdes Südfriedhofs, nachmittags
1 Uhr statt. 11""

)
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Kafies- Hcstaurant

Waldeck
»m Ausgang der A brecht-
Diircr - An lauen and an

drr Aarstraße,
Kaffee and Kechen,
echter Tee, Kakao
und Schokolade.

Weiß - und Kotwein.
^ hier TI

Leiejte Brote geg. Brotm.
Sonntag 6 Uhr ab:

Has im Tops
Ckiirlaier Ksf

Schwa bacher Ttratze 14.

Yergrösserungen
in Feldgrau

köiTnen nac jedem
Zivi - und Gruppen¬
bilde angefart . werd
Garantie k. Aeh -lich -
keit und HaHkarkeit.

Sem - Email-
: Bros«! en :
u. - Anhänger

Bddereiarahmungen
- billigst . -

VerjEree»eran?s-
Vnstalt

V ellrit/str . J7J

Perser Tepp.c%
n wtrdtn kunstvoll

ausgebeesert
keitsal (»'allipolit

Langgasse 26, I,
gegenüber Tagbiatt.

T -tze
Küle, Duffen
und Kragen

werden nach den neuesten
Formen unbearbeitet.

FrMssrler
KvtzUrektrlce
Sedanplatz 9, 2 r.

Hosenträger.
Kiäftiqe Feld -Hosenträger
u. starke, se!bst»e k
svuhe und Min . nutzen
billigst >ei Fritz Streasch.
Kirchgasser0. 1096

(Prima

Reisekörbe«.
empfiehlt

so lange Vorrat
K. Bender

Korbwarentabrikation.
Eigene Verkaufsstelle

Wieikadin
Hellmundstrasse 46.

fiummibänier,
Weißes Nähgarn

i Weber-
«j risse 18

Zu LLeth-,achte»
empfehle Wiener Pelz-
tzüte, Kranen , Velour,
u. Samthüte . seidene
aestrickte Zacken. Brüst.
Wäsche, Sdiirme.
Kina Astheimer
umnesofi. Weber«. 23.

T'.Ti'hb. 't ‘W!

feiüjEU*liiiö AlcselR-
ILkMsls

geschn., qespalt., in «roß.
und kleinem Quantum,
Lieferung frei Haus . Be¬
stellungen nimmt entgeg.
Friedrich Kaiser, Gärtn .,
Karlstraße 38, Mtb . 2.

Trockenes
Ducherr-

kleingemacht, in jedem
Quantum liefert die Holz-
Aind Kohl.m-Handiung

st. Kirchner. Biebrich,Ralhausktr. 34. T. 386.

HM
OStigl . Schausptoir

Souetag , 25. Rovbr.
Nachmittags 2 Ilhr.

Auf Allerhöchsten Befehl.
Vorstellung für die Kriegs-

Arbeiterschaft.
Da« Mradergisch

Ei.
Tragödie in 4 Akten von

Walter Harlan.
Ans. 2, Ende geg. 4 /̂, Uhr.

Abends 7 '/- Uhr.
12. Vorstellg. Abonnem. 6.
Die täte« Aasen.

Eine Bühnendichtung in
1 Akt von H. Heinz Ebers

und Marc Henry.
Mu ik von Eugen d'Albert.
Auf. 7 ' / , Ende etwa ö' /r-

Mc« !ag, 2«. Rovbr.
13. V^rstellg. Abonnem. v.

Judith.
Eine Tragödie in 5 Akten

von Friedrich Hebbel.
Anfang'7, Ende etwa 9^ 4-

z rs.de»; - Lheetev.
Lonnlag , 25. Rovbr.

Nachm. 3 Uhr. Halb: Pr.
Im

Sahnwarterhaus.
Schauspiel in 4 Akten von

A. Stein - Landesmann..
Abends 7 Uhr:

3. Kammcrspiel-Abend.
Melatie.

Ein Lebensbild in 4 Akten
von C. Banck.
Anfang 7 Uhr.

Montag , 28. Rovbr.
Halbe Presse.

Die drffrreHälfte.
Schwank in 3 Akten von

Frz. Arnold u. Ernst Bach.

ürnzkck
Sonntag , 25. Novbr.

Vormittags ll */s Uhr:
Konzert der Kapelle Paul
Freudeuberg in der Koch-

brunnen -Trinkhalle.
Nachm .ttags 4 Uhr:

Abonnements-Konzert.
Leit ' Mg: H. Jrmer . Mädt.

Kurkapeilmeister.
'olisten : Konzertmeister
K. Thomann , P. Hertel.
1. Introduction , Choral

und Fuge von J . 8.
Bach -Alert.

2. Ouvertüre z. „Egmont"
von L. v. Beethoven.

3. Feier icher Marsch von
Ch. Gounod.

4. Serenade meUncolique
for Violine und Or¬
chester von P . Tschai-
kowsky.
(Konzertm .Thomann .)

5. Vorträge für Violon¬
cello u.Orgeb a) FUsig-
nation v. Fitzenhagen,
b ) Andante v. Klengel.

(P. Hertel . )
6. Ouvertüre z. Oratorium

„Paulus “ von Mendels¬
sohn.

Montag , 25. November.
Abonnements-Konzerte.

Verstärkte Garnison¬
kapelle.

Leitung : Kgl. Obermusik¬
meister Weber.

SU Nachm . 4 Uhr:
1. Tyroler Kaiserjäger-

5 arsch v. Mühlberger.
2. Fantasie aus der Oper

„Der fliegende Hollän¬
der “ von R. Wagner.

3. Potpourri aus der
Operette „Der Hettel-
student " v. Millöcker.

4. Schatz -Walzer aus der
Operette „DerZis;euner-
baron " von Strauß.

5. Ouvertüre zu „Die
sc1 öne Helena “ von
Offenbach.

6. a ) Pfeiff-Lied aus der
Operette „Frülilings-
luft " von Heiterer.
b) Westfaien -Lied von
Peters.

7. Flimmerkiste , Pot¬
pourri a. „Filmzauber"
von Kollo.

8. Im bunten Rock,
Marsch von Jessel.

Abends 8 Uhr:
1. Deutsch . Siegesmarsch

von Lisel Brandt.
2. Ouver üre zur Oper

„Nebucaduezar " von
G. Verdi.

3. Fantasie aus „Hoff-
manns Erzählungen"
von J . Ottenbach.

4. Tanzen möcht ’ ich.
Wa zera .„DieCzardas-
fürstin " von Kalman.

ö. Militär - Marsch von
F. Schubert.

6. Walthers Preislied aus
„Die Meistersinger"
von R. Wagner.

7. a) Stephanie - Gavotte
von Czibulka.
b) Lockenköpfchen,
Salonstück v. Powell.

8. Kriegsraketen Patriot
Potpourri von Conradi

I NASSAUISCHER!
1 KUNSTVEREIN 1
I WIES BAD. GES. FÜR 1

| BILDENDE KUNST.
I OKTOBER/NOVEMBERl

I GROSSE AUSSTELLUNG!
DER

I iNCHNER SECESSIONj
GBMÄLDE

| GRAPHIK PLASTIK j

(neues museum)
8 TÄGLICH VON 10- 5 UHR |ISONNTAGS VON 10—1UHR|

Kinephon-Theater
Taunnsstr. I. :: Vornehme Lichtspiele.

Oie Abenteuer
einer

schönen Trau.
Me Warten und der Tod.)

Phantastisches Drama in 4 Akten — mit

ülia May
in der Hauptrolle.

Deutsche Modenschau
auf der

Werkbund-Austtsllung in Bern,
veranstalt , vom Verband deutscher Damenmode.

Künstlerische Leitung : Otto Haas Heye.
Als Führerin durch die Modenschau:

lande MIeselhausen,
die reizende , jugendfrische Tänzerin.

Thalia -Theater
Modernes und größtes Lichtspielhaus

Kirchgasse 72. Telephon 6137.

OUeHkümMAiiiikllblirg
Vaterländisches Schauspiel in 5 Akten von Richard

Scho » . Musik von Pros . Ford. Hummel.

Ui  stillt Mnml Slk ftiCIMKt!
Hochdramatische Handlung mit wund rbaren Szenen

von packendrr, erschütternder Wirkung.

Hleber 50,000  Witwirkenöe
Verstärktes Orchester!

3M fit lie3«nl eil»».
Heute Samstag und' Montag, de« 26. November,

u«chm ttags 6—8 Uhr:

Volks - und Schüler-
Vorstellung

zu Ueiueu Preisen ( 5, 55 «. 9V Pf .).

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

AkMPl-LiMrpiele.
Wl.helmstr . 8. Vornehme Lichtspiele.

X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
>
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
M
X
X
X
X

Anfgenommen in Allcdto Radara , Nordtogo X
von dem Afrikaforscher Hans Sckomburgk . X

Hordischei * Kunstfilm.
Erit -Äntfülirnng.

Der unsichtbare
Zeuge.

Die Geschichte eines seltsamen Kriminal¬
falles in 4 Akten.

Ein Schauspiel , welches von hervorragend,
nordischen Kunst orn meisterhaftgespUlt,
die Zuschauer von Anfang kis Ende ia
atemloser Spannung hält , : : : : :

Der Raub in den
Sudu - Bergen.

In der Hauptrolle
Meg Gehrt »,

die erste Kinodarstellerin in West -Afrika.

:: Kunstler -Meslk . ::
Äusgeführt von Herrn A. Rausch.

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Rheins » . 47.
AlUli - Erit • A nf Shraag!

Der erste Film aus unserer „Kronen -Kiasse “.
Der gewait gste u. fabelhafteste *ensa ions-

Filrn , den Menschenaugrn je gesehen . uSibirien
oder: 91ennch «n gegen Menschen.

Tragödie in 6 Akten.
Personen:

Hope Iwanowna . Dr. Paul Pawlow , Arzt.
Sergius Palma , ein reicher Phi antrop.
Nicolai , der Gouverneur . Dessen Geliebte.
Rasow , sein geheimer Helfershelfer . Der

Lagerkommandant.
Ein Film , der den Zuschauer in fieberhafte,
spannend * Er egung versetzt , der ihm ein
packendes Bild der verworrenen russischen
Zustände zeigt und ein Drama vor unteren
Augen entrollt , wie es seelischer und er.
greifender nicht geschildert werden kann.

Nur an Werktagen:

Schnurze! geht einkaufen.
Reizendes Lustspiel in 3 Akten. I
Eine ganz eigenartige Neuheit!

: Zilm -ttonzert:
unter Mitwirkung des gesamten

Balletts des Deutschen Opernhauses,
Berlin.

Ab Dienstag , 27 . November
im

Thalia -Theater.

Germania- S ehtspiele
Schwaibacher Straße 57

Sur bis Moatag
Hella Sloja

in ihrem schönsten Film

Die Fremde.
Drama in 1 Vorspiel und 4 Akten.

D , Handlung spielt teils in einer europäischen
Großstadt , teils in Indien.

Amandas Srantfahrt.
Lustspiel in 2 Akten , voll köstl. Humor.

Voranzeige: / b Dienstag:
I>«r grosse Kaltnrflra

,8s werd« Sieht!“

vnrru >* sZtl Ik«. utkeriteü

Wegen des starken Andranges finden

Sonntags
3 Vorstellungen

statt.

Zuhüben Preisen nachm. 3 ü r.

2. Verstellung5 Ihr.

B. Vorstellung8 Ihr.

In jeder Vorstellung der neue
hervorragende Spielplau.

In den unteren Bäumen:

Grösstes Kaffee am Platze
ab nachmittags6 Uhr:

Tulpenstiel-Konzerte.
innHnif-ftiafi

jrog 'Miioer
Lotzheimer Ttr. 19. Fernruf 810.

Heute Toteusountag 1 Vorstellungen, 3 «. 71/4.

«WWW
Die weltberühmten deutsch-afrikanischen Turner.

Lmil Merkel.
Deutschlands bester Mimiker.

Geschwister Roverti . Kun̂ gesangs-Duett.
Uta SStelta. Charakter-Tänze.

kjawkins
mit seinen großartigen 12 dressierten Hunden.

2 Ijadotfs2
in ihrer hervorragenden Verwandlungs -Szene:

„Lin Lowbohlager im Wi den Westen."
Baronin von Beruegg. Ope ettensängerin.

Gebrüder Aillach. Akrobatischer Akt.

SM.
Phinom . Lust-Akt in höchster Vollendung.

Anfang wochentags 7' /, Nur svorher Musik).
Sonntags 2 Vorstellungen, 3 und 7' /, Uhr.
Preise der Plätze von 60 Pf . bis Mk. 2.80.
Nachmittags-Vorstellungen die Halste. — Bor¬
te .kauf täglich von 11—1 und 3—ö Uhr im

Theater -Büro.

palast -Tabaret
J ornekmste Kleinkunstbühne.

Auftreten 10 erstkl. Künilcr u. Künsterinnen.
Anfang 8 Uhr (Sonntags 7 Uhr.) Eintritt 2 Mk.

Es wird nur ff. Wein in Flaschen serviert.

Restaurant
Grotz- Wiesbaden: , ,

Eintritt frei!
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s ßtM-ABote I
f  Weibliche Personen " )

f Kaufmännisches Personal j

öuüjijaltfriti
mit mehrj. Erfahrung in
onicrik. Shstem u unbed.
flotte St -motypifsin, zum
1. 1. 1918 oder früher ge¬
sucht. Ansprüche u. Alter
u. K 4M Tagbl .-Verlag.

Selbständige tüchtigeBuchhalterin
und

Korrespsndentin
für sofort oder später ge¬
sucht. Nur schriftl. Off.
mit Zeugnisabschrift , und
Gehaltsansprüchcn an

Wcmmrr u. Ulrich.
Wilbelmstraße 54.

Junges Mädchen
mit schöner Schrift sucht
für leichte Büroarbeit

Mar Wreschncr,
Friedrichstraße 48.

Mlwlki«.
selbständig korrespon¬
dier.. geübt in Steno¬
graphie u. a. Schreib-
maschine, von erster
Lief. Wtzingroßhandlg.
gesucht. Angebote mit
GchaltSansvrüchen u»
S . 405 Tagbl .-Verlag,

Kür Militär Dienst¬
telle nach auswärts tücht.
Stenotypistin

irfucht. F610
Frauenarbeitsmeldestelle

in Arbeitsamt . Zim 20.

StrhSuferintttn
für Goldwaren . Spielw.
sucht Stellen - Nachweis
für kaufm. Angestellte.
Al beitsamt . Zimmer 20

Wie
Strinietimten

»ur Aushilfe gef. Papier
u. Parfümerie bevorzugt.

F . Zimmermann,
Wiesbaden , Kirchgaffe,

fe* * Friedrichstr . 40,
Verkäuferin gesWt7

vötticher, Wellri tzstr. 47.

Ja .Mädchen
(ur Hilfe im Geschäft bei
lutem Lohn gesucht.

Wäschegeschäft
A. Stein Nachfolger,

Lanaaasse 54.

Lehrmädchen
aus guter Familie gegen
sofortige Vergüt , gesucht.

M. Stillger.
Kristall — Porzellan.

Häfnergaffe 16.
s Gewerblich«« Personal )

BeUf. IIHi
gegen Verdienst

für eine edle Sache
gesucht. Ausweis »«»,
erbeten. E. Terfch.
Kirchgaffe 17. 3 lkS.

Geübte Schneiderin
r Haus uno auswärts
iort gesucht Taunus-
afte 74, P art.
uarbciterinnen gesucht.
ameirschneid. Schmidt,
smarckring 44, 1 l.

^uecotittcinnrn
für Röcke und Taillen
gesucht.
_ Mli-fb-Blichner

Frauen oder Mädchen
für leichte Näharbeit ge¬
sucht Karlstraße 5, Part.

Lehrmädchen
für Damenschneiderei gef.
Scharnborststraße 8, 1.

Putz
2. angeh. Arbeiterinnen

u. Lehrmädchen gesucht.
L. Weidmann , Michels
berg 18.

Zuarbtiterilmku
sowie

Lehrmädchen
für

Damcn-Putz
gesuchtiiioniM&A.

Putz.
Lehrmädchen gesucht. Frau
Jür gens, Mi chelsbcrg 2.

cmi
bei gut. Lohn in dauernde
Stelle gesucht.

Raffoo ia, Luisenstr. 24.
Bügellehrm. g. Bgt. ges.

Mittanea , Jahnstr 14. P,

PaMmiiti
für die Kaffe gesucht.r.Buwftm&6».

Saubere fleißige
Frau

für Gartenarbeit sofort
gesucht Leberberg 19,_

Suche Arbeiterinnen
mit gutem Lohn: keine
Heimarbeit.

Riesel u. Sperber,
Do tzheimer Stra ße ' 20.
Jg . Mäschen

aus gut. Fam , 2. Emp-
fangSfräul . in Zahnarzt-
praris nefncht. Näh. im
Tagbl.-Berlag . 82

Kiniier-
gSrtnerin

erster Klaffe,
aus gutem Hanse, zu.
djährigem Knaben ge¬
sucht. Bewerbung, u.
K. 405 an den Tagbl .-
Berlag erbeten.

Pensions -Köchin
bei gutem Lohn gesucht
Kapellen st raße 4.

Man sucht
eine junge ehrliche Köchin
bei gutem Lohn Taunus¬
straße 75, 2. S tock.z»l»n»tti»k>
zum 1. Dezember gesucht
Sonnenberger , Str ^ 26/28.

' Gesucht
«um 1. Dezember oder
früher ein tüchtige?

Hausmädchen
mit guten Zeugniffen.
daö servieren kann

Adelde idstraße 32, 1.
Reinl . tückt. Mädchen

sofort in guten Haushalt
f f. Dotzheimer Str. 53,Sto ck rechts.

Suche ein anständiges
Alleinmädchen, w. kochen
kann. Zu erfragen im
Tagbl.-Verlag. vx

Tüchtines

welches gutbürgerlich koch,
kann, gegen hohen Lohn
gesucht.

Elvers, Fricdrichstr. 14.
Saüb . Mädl ' en od. Fra»
für Küche Hausarbeit
für ganz äoer tagsüber
gesucht. Konditorei Abler,
Taunusst raße 84.
r ( sAi . 1.M «in
ein Mädchen für leichte
Housar beit Adnlkstr. 9, 1.
Auv - rlässirtes

EtlleinmäDche«
oder Stütze zu einzelner
Dame in kleiner Villa sof.
oder später gesucht

Äeeth ovenstraße 17.

für die Kaffecküche sofori
gegen hohen Lohn gesucht.

Kaffee Berliner Hof.
Taunu -fftraße 1.

AüklllMAy
für Pension sofort gesucht
Querstraß e 2, 1

Mädchen
für Hausarbeit bei hohem
Lehn gesucht Schwalbacher
St raße  63 , 1.  _
M . fflelMM»

per 1. Jan nach Mainz
ges. For ste rstraße 27, 1.

Sauberes Mädchen
für kl. Haushalt (3 Pers .)
aufs Land gesucht. Näh.
Dentist Kneupper, Wellritz¬
straße 61, 2. Vorzustell.
Montag 2—7 Uhr.

Sauberes , zuverlässigrs
AlleinmÄdche »,
das kochen kann, in herr¬
schaftlich. Haushalt lzwei
Personen ) zum 1. Dezbr.
gesucht,

Frau Major Nagel.Neubauer -Straße 6, 2.
Televhon 1370

Sk!«A fät fsferfr|g
Mim imei

oder Frau für Küche und
Hausarbeit . Pension und
Teillazarett Grandvair,
Gmser Straffe 15/l7.

Befferes
TagSmädchen

von Ehepaar gesucht.
Vorzusprechen von 9—1
Röderstraße 44, 1.

NcttcS Mädchen tagsüber
ges. Hellmundstr . 12, 1 r.

14—ISjähr . Mädchen
tagsüber zu 2 Personen
gesucht Bülowstraße 8, 2.

Ordentl . Fra«
oder Mädchen für einige
Stunden ab 8 Uhr vorm,
für kl. Haushalt zur Aus¬
hilfe gesucht

Riederwaldstraße 9,
_ Part,  links,_

Junges Mädchen
einige Std . vorm, für
leickte Arb. gas. Roessing,
Goldgaffe 2.__

fte Somieickrz
ob. Rambach brave fleiß.
Frau od. Mädchen mehrere
Stunden des Tages für
Haus - u. leichte Garten¬
arbeit ges. Weihergarten¬
straße 8, Nähe der Post
in Sonnenber g._

Steift. üitHtcn,
14—16jähr. für 2 Std.
vorm. u. I 1/* Std . nachm,
gesucht. Lohn 36 Mk. Zu
erfr.  im Tagbl. -M . 3b
S . M»n«tsfrau ^2Std.

gesucht Gerichtsstr. 1, 2 l.
Ord. Mouatsfr . Dienstag,
Donnerstag u. Samstag,
9—12, g. Gr . Buvgstr . 4,2

Saubere Monatsfrau
oder Mädchen für den
Haushalt gesucht. Obst-
gesch. Saue r, Moritzstr. 7.

MonatSfrau gesucht
Emser Straße W, Part.
Zuverl . MonatSfr . ges?

Rheinstr . 10, G. 3 Tr.
Saubere Monatsfrau

von 9—12 Uhr gesucht.
Singer , Marktstr . 14, 2.

Für alle 14 Tage im
Monat jemand zu .n

Treppenvuucu
gesucht. Näh. Dreiweiden¬
straße 7, 1 rechts._

LMMchen
gegen hoben Lohn zur
Aushilfe oder dauernd ge¬
sucht. H. Stein , Wilhelm-
straße  80 ._

Laufmädchen
ges. M. Stillger , Häfner-
gaffe 16.

OrdentlichesLaufmaschen
gesucht. Julius Hepmann,
Lar ĝgaffe 28._

Junges Laufmädchen
aus sofort gesucht.
Blumengesch. Engelmann,

Taunusstraße 34.

[ Men -MMte)
( Männlich»Personen)
[ <b«» erbllchei Persanal )

Installateurod. Schlosser ges. Rompel,
Bismar ckring 6._

Schuhmacher
auf Sohlen u. Fleck ges.
Mauergaffe 12.

$®u|»i!| cr jtf.
auf Sohlen und Fleck, so¬
wie neue Arbeit, *in und
außer dem Hause.

Kuhns Schuhneschäfte,
Wellritzstraße 26.

Schuhmacher
für Sohlen u. Fleck sof.
gesucht, ev. zur Aushilfe,
tag- oder stundenweise.
Osterloh. Nerostraße 35.

rvutvvrutk-
Leürling

achtbarer Eltern sucht die
L. Schrllenberg'sche

Hofbnchdruckerei,
Wiesbaden. *

HanKvieuer,
durchaus zuverl. u. fleiß.,
suchen bei gutem Lohn
_ Frank & Marx.

KräftigerWÄW
gesucht Kirchgaffe 46, 1 l.

31 h.  DiHlHtte
«Radfahrer) sofort gesucht.

M. Stillger.
Häfnergaffe 16.

Tücht. Arbeiter gesucht
Dotzheimer Straße 21, P.

Kutscher
für schweres Fuhrwerk
sofort ges. Hofsoediteure
Adrian , Bahnhofstraße 6.

Stadtkundiger braver
J «n«e

für Stadtgänge gesucht.
Gebrüder Petmrcky,

Luisenplatz.

s K» MW )
t Weibliche Personen )

f Kaufmännisches Personal )
KriegerSsran,

25 Jahre , die Handels¬
schule besucht, wo sie Buch-
sühr ., Stenogr ., Masch.-
Schreiben, Korresp. usw.
erlernt , sucht paff. Stell,
auf Büro . Gesl. Offerten
imter O. 214 an Tagbl .-
Zweigste lle, B isma rckr. 19.

Junges Mädchen
aus anst. Fam ., sch. Hand¬
schrift, Beherrsch, d. Kurz¬
schrift, St .-Schr., w. St.
für leichte Büroarbeiten.
Oft , ü. W. 404 Tagbl .-Vl.

ÄlUchS
für m. Tochter. 21 I .. in
kaufm. Arb., Schreibm. u.
Kurzschrift dew., 2 Jahre
beim Magistrat befchäft.,
paffende Stellung.

Carl Harder.
Deffau An l,.. Goetbestr. 3

Suche
für meine Tochter, welche
die Handelsschule abfolv.,
Lehrstelle mit kleiner Ver¬
gütung aut Büro . Off.
unter L. 214 cm den
Tagbl .-Verlag.Ml».leMnIi
sucht Stelle . Gesl. Oft.
unter K. 403 an den
Tagbl -Verlag.
C Se « er»lkches Personal ^

Staatlich geprüfte

3'idi' il' lirtrii
wünscht s'ch auf

leAifchem Bür»
zu betätigen. Angebote u.
P 400 eth d. Tagb l. -Verl,

Frautein
mit guter Handschr. sucht
schrvftl. Hausarbeit als
Nebenbeschästiguiig. Off.
u. O. 403 Tagbl .-Ve rlag.
Bügelfrau geht Vs Tage
aus.  Herderstr . 26, Stb . 1.

Befferes Mädchen,
21 I ., wünscht Ansangs-
srelle als Empsangsfräul.
Offerten unter G. 402
an den Tagbl.-Verlag.

Fräulein,
21 I ., aus guter Fam .,
höh. Schulbild., spracht.,
musikal. usw.x sucht- Stelle
zu Kind. Offerten unter
T. 403 an den Tagbl .-Vl.

Dame»
den bess Kreisen angeh.,
mit freundl . heit. Wesen,
sucht für einige Nachmitt,
in der Woche einen Post,
als Gesellschafterin bei
Dame Offert , n. D. 401
an den Tagbl.-Verlag.

Nettes Mädchen
sucht Stelle als Anfang,
zum Servieren . Offerten
unter M. 404 an den
Tagbl.-Verl ag._ _

Bessere Fra«
sucht Beschäft. taasiibcr
od. halbe Tage . Oft . u.
M. 405 an den Tagbl.-Vl.

Beff. Frau s. Stell , als
Wirtschaft, zu ält . Herrn.
N BiSma rckr ina 10.  1 r.

Thüringerin . „
geh., mig Erich-, tn allen
Zweigen eines d. Hauslr
erfahr ., sucht zum 1. Fan.
1918 oder später Bcr-
trauensstell . in franenloi.
Haushalt . Briese erl>. an

Fräulein Neubauer.
Gotba «Tbürinaen ),

ZMWkFMiH
V«m.-s.8ns.-FlI.
wird für e. tücht., gut
empf. Mädchen, gesund,
kräst. u. von angen . Aeuß.,
in beff. Hause ges. Gefl.
Anträge u. S . R. 6811 an
Rudolf Moste, Stutt gart.

Zs. Srifinftflü
mit gut. Emipf̂, in allen
Arbeiten bew., sucht stell,
bis 15. Dezember oder
1. Januar . Offerten unt.
H. 404 an den TaM .-Bl.

Tüchtiges
AtteinmLTchen,
das schon in beff. Häusern
diente u. gute Zeugnisse
besitzt, sucht Stelle zum
1. Dez. Aussührl . Ana.
u. N. 404 am  d . Tag bl.-B.

Gut empf. Frau
sucht v. 10—12 Monatsst.
u. M. Wasch.- u. Putzb.
Rüdesh. Str . 40, Stb . 2.f ~)
[ Männliche Personen )

f Kaufm ännisches Personal J
Pensionierter älterer

ßlWkMltl
übernimmt Heimarbeiten.
Kaution kann gestellt w
Mittrilunqen unt . U. 401
an den Taabt .-Bcrlag _

Sonira.*2ef|t!in(!
Suche für meinen 16j.

Bruder in Wiesb .» oder
einem Ort der Umgebung
eine Lehrstelle auf kaufm.
Büro bei voll. Unterkunft
im Hause des Lehrherrn.
Derselbe ist seit einem
Jahre auf e. Notariats-
büvo tätig , kann flott
Maschine schreiben und
stenographieren. Off . u.
P . 404 a. d. Tagbl .-Verl.
f « »» »rdlich», Person«! )

Zwei kräftigeUtliiin(filfet)
suchen bis zum 3. 12., am
l. Keller-, auch a. Arbeit
Dotzheimer Straße 61.
Mittelbau 1._

<?ür jungen
K Auditor

(ausgelernt ) Stellung ge-
sucht  Hell in undstr . 4, 1 r.

^fnftänb . Mann,
Ende 40, militärfrei , sucht
Beschäftigung. Lauer , Kl.
Burgstraße 1, 3. '

Tiichtiqe
sei

Buchhalterin
mit langjähr . Erfahr, in amerik. Buchführ.,
gut. flott. Schrift zum tzintr. aus I. Januar
oder' früher gesucht. Offerten mit Zeugnis- °
Abschr., Gebaltsanspr . Ein 'ri ist. unter ?

2 . 403 an den Tagbl.-Berlag.

SM'
0

*■ Kontoristin.
perfekt in Stenographie u. Schreibmaschine
sowie erfahrener

BuchhalterLehrlio«
gesucht.

Selbstgeschriebene ausführliche Angebote
mit Gehaltsaniprüchen unter T. 4«4 an

— den Tagbmtt -Vertag.

MB _

“iirsiiiein smuiviziln.'
Kräftifie Fra : e» und Mädchen können

noch als Echaftnerinnrn e-ngei ellt werden.
Gesunde und rü' ige Bewerberinnen wollen sich

mt einem selbstgeschriebenenLebenolauf melden
uei der F306
_ Bctriebsverival 'uuff, Luisenffr. 7.

Kaufmann sucht in Wiest äsen leitende
Stellung . In amerik. Buchführung und Abschluß
flim, geschäflsgewandr, vielgereist. Offerten unter
1). 405 an den Tagblatt-Berlag. ^

1 Zimmer.
Adl erktr. 57 1 Z„ K. u. K,
Dotzheimer Str . 37» Ecke

Zimmermannstr ., sckwn,.
P .-Zim ., Gartens ., mit
Balk. u. K., Abschl., sowie
Kell., a. W. 1 Ms., 1. 12.
Näh Wandt , Kircha. 56.

R- ucnth. Str . 5, 1 Z.. K.
2 Zimmer.

Eltviller Str . 3, S .. 2-Z.-
W., ev. Stall . Näh. H. 1.

Kellerst r/Tö 2 kl . Z. u. K.
Wörthstraße 22 2 schöne
Zim . u. K., Dach. 2232

3 Zimmer.
Häfnerg . 16, 1, 8 3 -, K.
u. Zub. s. od. sp. 2002

Jahnstr . 44. Hth., 3-Zrm.-
Wobn. für 24 Mk. z. vm.

Winkeler Str . 3, 3, sch.
3-Z.-W. m. Z.-Heiz., et.
L„ Bad, Z. N. d. 0. Mau-
ritiusttr . 6. Gerhardt.

Schöne 3-Z.-W. mit Küche
u all. Ziibrh.) in ruhiorr
schön. La«e, umz»«sh«lb.
sof. zu oermiet . Kütten.
Scharnborststraße 9. 1 r.

4 Zimmer.4—5*
Nmkrmyimg

zentrale Lage, für Ge-
schäftszwecke geeignet,
zum 1. Avril umstäudeh.
mit Nachlaß zu Perm.
Off. O. 405 Taabl .-B.

5 Zimmer.
Bdelheidstr. 51, 2, schöne

sonn. 5-Z.-W. m. Zub.
los, n. sp. N. P . 20 03
Albrecktstr. 15, 2. Stock,

5-Zim.-W. in. Adolssalleel
auf sof. od. später . 1337

Jahnstr . 44 ö-Zim.-Wohn.,
720 Mk., neu herger. ^

Luisenpl. 8, 2, 5-Z.-W.,
2 Blk ., Bad, G., el. L.,
2 Ms., 2 Kell., bald od.
spät Näh. B. l. 84170

Moritzstraße 68 mod. ger.
5-Zim .-Wohn. zu Perm.
Nah . das. 1. Stock. 1987

6 Zimmer.

A!tkii»ft«s>r.S,>.
h . ' solr

7 Zimmer.

AlMlrislr. 4, ?.
herrsch. 7-Z -W.. r . Zu».
Näh. Alrran draltr . 8, P.

Nheinstr. 109, 1. 7-Zim.-
Wohn. m. all. Zubehör.

8 Zimmer u. mehr.

j Luiseustraßr 25
ist -die herrsch- einger.

! 3. Et . v. 8 Z., 2 Kell.,
; 3 Dack̂ .. Bade-Einr -,

Lauftr , Zeniriheiz . el.
^ Licht, Gas usw. sof. zu^

vm. N. Kontor Gebr.
Waaemann , Luisen-
straste 25. 2164

8-Zim.-Welm. m. r. Zub.
triniiSlr«j|f 23,

2 St ., sof., ev. a. später.
Näh. daselbst 1 St . 1' 341

Läden u. Geschäftsräume.

Dotzheimer Str . 37, Ecke
Zimmermannstr ., schon.
Ecklad. m. Majolikathekc
u. Wage, a. W. m. kl. W.
Näh. Wan dt, Kirchg. 56.

GefchästsrA - m
Entresol , m. mehr. Zim.,
preis « . Läugg. 11. 1912Büro

2 Z., auf Wunsch entspr
möbl.. Moritzstr. 5» P! r.,
zu v. Näh. beim Besitzer.
Rheinstr . 115, 1. T. 223.

FriskKlalit»
sehr günstige Lage, in w.
seit Jahren sehr feines
gutgehend. Damen - und
Herrengesch. betr . w., m.
groß. 3-Z.-W. z. 1. Avril
zu verm. Näh. b. Haus¬
besitzer, Rheinstr . 1l5, 1.

Billen und Häuser.
-U.«1 fcilTTS ;- TO

Moderne Billa,
in feiner eb. Lage Wiesb.,
gr. Diele , 12 Z., r . Zub.,
m. gr . parkart . alt . Gart,
z. »m. ». »k. Nah. Bür,
Mainzer Gtr . 27 u. bei
erst. Vermittlern . 1297
WST* Mod. Einf .-Billa,
10 Zim. u. Zuh., in ruh.
gesch. sonn. Waldlagr , am
Fuße d. Ncrob., 3 M. v.
Hattest. Nerotal d. El . B.
entfernt , z. vm. N. Büro
Mainzer Str . 27, u. bei
ersten Vermittlern, 1296

Wohnungen
ohne Zimmer -Angabe.

Zu vermieten
Nähe Dietenmüblc iPark-
weg). in Billa. Etage,
ganz od. geteilt (1400 b.
1600 Mk.), außerd. leer
od. möbl Zim., mit oder
ohne Verpfleg., eventuell
ebenfalls 2 Schlafzim. u.
gcmeins, Wohnz , vass.
für befreund. Personen.
Mnsik- u. kunstliebendo
Dauerniieter bev , zum
1. Älvril, evt. früh . Paff,
gemütl. Heim für penf.
Beamte oder beff Kriegs¬
invaliden. Prachtv Aus¬
sicht u. idnllische Rübe.
Offerten unter P . 399
an den Tagbl .-Berlag.
Möblierte Wohnungen.

Saaliaffe 58, 1 r., möbl.
Istohn., 2—4 Z . m. K., b.

MiitlLWlllWlllll
Eine prächtig ael Billa

mit 6—7 gut möbl. Zim.
ist den Winter über zu
verm. Gute BeroflegungS-
mögk. cot. Dauermieter,
mit Pension. Offert , u.
A. 514 an den Taabl .-B.

Möblierte Zimmer,
Mansarden rc.

Albrechtstr. 23, 1, behagl.
m. W.- u. Schlafz. m. el.
Licht u. eigenem W-
schluß zu vermieten.

Ädolfstr. 3. 1, gut m. Z.,
elektr. Licht, zu verm.

Kl. Burgstr . 1, 2 L,  gut
m. 3im~, a. Heiz., el.  L.

Göbcnstr. 16, P r., m. Z.
Hellnnmdstr. 29, 1, m. Msi
Karlstr . 37, 3 r.. gr. m. Z.
Schreibtisch. Küchenb cn.

Luis enstr. 43, 3, g. in. Z.
Marktftraße 20, 2, gut
möbl. Zimmer zu verm.

Mlttelstr . 4, 1, a. d. Lang¬
ga ffe, s«>p. eleg. mbl. Z.

Oranien str. 46, 3, mblTZl
Schierst. Str . 18, b. Kiesel
weiter , J.  Frl . ang. Loa.

Schulz affe 7, 1 r„ mbl. Zi
Swwasb. Str . 23, 1, m.
Schwalbacher Str . 69, 2 l.,
möbl. Zim., g . Pens ., b.

Bcsi. Herr find. sch. Seim
iAllm.) Go ethestr. 24. 1.

Je 1—2 gut mbl. Zimmer
zu verm. Moritzstraße 5,
Part ., u. Rheinstr. 115,
2. Et . Tel . 223.

Alter Herr lauch vlleae-
bedürtti «) find, dauernd.
Heim in feiner, kleiner
Prioathäuslichteit mit
bervorraaend «>0erkriistißerKiiche
Oft. u. I . 405 Tanbl .-B.

Leere Zimmer,
MaaMrden rc.

Fricdrichstr. 40 sch. Frtsp .-
Zim. mit Erker, 3fenstr.,
sof. zu verm., vaffend z.
Möbcleinstell en._

Hellm undstr. 34, 1,  l . Ms.
Karlstr. 2 Mid m Kochof.

Keller, Remisen»
_ Stallunzc » rc.
Stall , u. Remise zu vm.
N.ih. Weberg. 38. l 2001

MgWe I
Iclitt eine Blla

im Kurviertel oder Ncrp-
tal mit 8 bis 9 Wohnr .,
Zentralheiz ., Bade - Einr.
u. Garten , sowie Warm-
wassecanl. erwünscht, aber
nicht notwendig, wird zum
1. April zu mieten, event.
zu kaufen gesucht. Off,
unter A. 511 an den
Tagbsi-Verlag ,̂

m *%\M
mit all. Komf. b. Neuzeit
einger., zu miet. od. zu
kaur. ges. z. 1. Jan . ev.
später. Geil . Offerten u.
G. 404 an den Tagbl .-Vl.

Suche zum 1. Januar
2-Zim.-Wohn. mit Stall,
u. Remise. Anaeb. unter
G. 405 an den Tagbl .-Vl.

1. ZWNr
3 Zimmer , Küche, Bad,
Elektr. u. Toilette, in ge¬
schloffener Etage, nicht
höher wie 600 Mk., Nähe
Kirchzaffe, gesucht. Off.
unter L. 404 an den
Tagbl .-Berlag.__
«leine Familie
von drei Personen sucht
4- oder 5-Zim.-Wohnung
in sonniger Lage, Preis
bis 1000 Mk. Ofserlen
unter B. 404 an den
Tagbl.-Verlag. _^

Snnae Sinne
studienh. in WieSb.. sucht
zum 1. 1. 18 möbl. Zim.
mit oder ohne Pension,
Telephon-Benutzung erw.
Off . mit Preisangabe u.
D. 404 an den Tagbl .-M,
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Gesucht
von zwei älteren Damen

»ob , Balk.,
elektr. Licht, mögt.

Zentralheiz., zum 1. April
aber fdwn 1. März bezieh.
bat.  Oft . mit Preis u.
a-der

1| a .»tu U
Lage an Frau A. Eckel.'«a s.«v
. „ Herr
fndit aut möbl. leicht heiz¬
bares » immer, mit Gas-
vder elektr. Licht. Anaeb.
Z >t .„ Preisanaabe unter
E, 405 an  den Taa bl.-B.

Welch gütig. Hausü.
rönnte einem ält. Fräul.
aut heizb. Zimmer oder
Mans. für wen!« Miete
aba. Zuverl . bescheiden,
tattvoll. Näh. M-Sbacher
SrrnNe 4,

Jungn StllttC
acht möbl. Zim., Nähe

^rga t̂z. ^ Gefl̂ , Off._Tagbl. -Berlag.
Kaufmann

eht schon möbl. Zimrner,
Nähe Bahnhof. Dfs . ui
U. 214 an den Taabl.-Bl.

Mer har
für an». Dauermteterin
ein möbl. Zimmer in gut.
Haus, auf oberem Stock,
worüber niemand wohnt
»nd kein. Fenster oder
Lucken offen sind? Offert.
u. U. 404 ~ " " ' Taabl.-Brrlag.

Kutscher
der im Felde steht, sucht
Remise oder sonst. Raum
für 2 Wagen, womöglich
mit 2-Zim -Wohn. Onerl.
>t Ot n -ry S v

tlegont möblitric Ma
6—8 Zimmer, Bad, Zentralleizung , elektr.
Licht, auf fof rt zu mieten gesucht.
Bedingung Nähe Kurhaus. Au führliche
Offerten mir Preisangabe unter H . 405
an den TaM .»VerIag.

r~grem&eiji)dme )
Won ©Htnt

4-r. f. rtanarienyähne.

Grünweg 4, nahe Kurh,
Sonn enzi mmrr fr ei._

Gute Pension am  Lebcr-
bera. t Balk-Z . südl.. fof.
t -lliq. Reicht, oute Berpfl.
L °L M.  Z - postl Wsb.

«inere
Prival-Peniron

lBilla Vaulinrnstraße 1.
»ahe am Kurhau»), elea.
Zimmer, Lift, Telephon.
Warmwafferheiz, elektr.
Licht, beste Verpflegung.
lFür Dauermieter befand.

Vereinbarung.)
Inh . A. Libers.
Telephon 4223.

Rerotal 24, behagl. warme
Zim. m. gut. Beköstigung
von 7 Mk. aufwärts, ohne
Beköstigung mit Frühstückvon 2 Mk. an.

Sonnenbrrgrr Str . 64a,
Tel. 4136. Zim., beste
Berpfl., Zentral-^ Halte«
stelle am Hause._

Taunusstr. 66, Pension
Melitta. Bürg. Mittagst .,
warme Zim. » nt od. ohne
Devpfleguirg, sowie auch

_L"mit Küchenbenutz. zu vm.
Ehepaar

oder 2 Damen find, schön.
Heim in kl. Billa, beste
Verpflegung u. Seizuna:
Preis 300 Mk. monatlich.
Offerten unter A. 510 an
den T̂agbl.-Berlaq.

Io Pensioiis
im. m. voll.

erpsleg.' 6 Mk. Jjro Joj).Näh. im Tagbl.-Berl.
Kräftigem. jungen

Mädchen
ist zur Erlernung des
Haushalte? angen Heimbei einzelner Dame aeb.
Monat 26 M. Beraütuna.
Adresse im Taabl.-B. kl--. nnbl .« - ,
Land » n « d Minter-

Aufcnthalt
bei guter Berpflegung.
Pension m. Zim. 6 50 M.
W. Herbener, Rnpbach-
tbal. Bost Laurenbura/L.

f Privat -Derkäufe j

verk. ich mein Pferd u.
Ralle sofort. Schumann»
Schwaloa cher Straffe 43.

Sahne«.Ziege. gedeckt,
billig zu verk. Ke stier.
Lahnstraste 16a^

Ferkes
k. Stiehl,u verk. Stiehl , Bierstadt,zu verk.

Sckwarzgaffe  5.
Wachsame

zu verlaus«»
Göbenstraße 19, Mtb. 2.

chsamer Pinschri
rf«n. Schau rer.

velg . Ries. u. Ries.-Sch.
bill."zu verk. Schuck jr..
" illlEltviller Straße 7. _
2 Häsinnen u. 5 Junge

“I bSL“Sauerdorn,  Eck ernfstr. 9.
5 Hübner

»u verkaufen. Angeb. an
Herrmann.

Dotzbe imer Str.  150, _ 2. .
Kanarienh., pr. Edelroll.,
b. abz. Btichelsberg 23, L.,
"SartolomS Castauer
ßr?"sing. Kanarienhähnei
ichrl. Veite«FamBbrstt. 3, L.

Ho rst, Hermannstraste28.
Pr. >g. Kunarienhäbne

be Weibch. Knobler,u. oeL . _ _
Orani enstr aste 14, B. 3 r.

Einige Brillantringe
von 55—166 Mk.,

1 P Brillantohrringe 156.
Armbanduhr für 185 Mk.
Bor' !er. Äorkstraße 8. 2.

Offizier-Pelzmantel
im Auftr. zu vk. AuLbach,
Ne rostr aste 25. 2.
"Eleg. Herren-Pclzmantel
686 Mk. und Pelzjacke
156 M>k. zu verk. Rlöder-
straste 28. 4, Ortlepp.velßWkMlle
für schlanke Figur, weiße
Straußenfeder, schwarzer
Reiher zu verk Anzuseh.
11—2 Uhr Rüdrsheimrr
Straße 18, 3, Bleh. ..Li », ». VW .Prima
Kronen-Zobel,
Krllier u> Muff, zu ver¬
kaufen. Rur schriftliche
Anfragen an C. Esser»
Bieb richer Straße 43.

Seal -Kan^PelMcke
a. Seide, kl. Fig., Pers.-
Pelzmütze, neu, zu verk,
Baer, Friedrichstraste27.

Gr. sch. Stola , Nerz
m. Sealbisam, Plüschsofa
mit Aufsatz, Ehaiscl. mit
Decke, Wanduhr, Racht-
stuhl, gr. sch. Puppenherd
zu verk. Zeitlin, Rhein-

ahnstratze5, 1.
Noch f. neuer Tkuntspelz
u verk. Schwarz-Wehl,
öroste Burgstraste 5.
BIBI SKfitMinS
»rw. Lrndle, Röde rttr. 26.

Pelzgärnitnr
billig zu verk. Fischer,
Wilhelmstraste 8.

Schw. Tibetkragen,
mod. Form, dick, voll,
56 Mk. Jahnstr. 25, 3 l.,
Seib._

Echter Hermelinbinder
50 M ., Badew. 15 Mk.,
Gilette-Rasterapp. 12 Mk.,
Sessel 45 Mk z. vk. Rosen-
thal. Mori tzstraste 14, 1.

Schw. Samtmantel,
Isl. Gasherd, Lüst. Mann,
Philivvsbevast raste 45, 3.

Gamaschen,
Jaadgamaschen, Rucksack,
Selbstklystier, z. vk. KrauZ,
Jah nstr. 38. 2 r„ 1—5.
Fast n. sch» . Belourhut

25 Mk. Welcker, Mainzer
Str . 17, 3, vorm. 8—12.

Welche edle Dame kauft
Poiiitlace-Spitzen

mit Zwischensatz, Hand¬
arbeit, 3.56 Meter lang,
kür dreifach Fenster-Bor-
bänge bestimmt? Off. u.
W. 466 an den Tagbl.-B.
Alte Kreuzstichstickrreien

kBiedermeler) zu verk.
Händler verbeten. Baum-
garten, Herde rst raste 12.
2 Broschen, K.-Schreibm.,
Konsekdkorb, Samt -Kapot-
hüte, rot seid. Steppdecke,
sowie Handacb. zu v«rk.
Kaufmann, TaunuSstr. 48.
Anzus. Sonntag , 2—4 Uhr

Flobertgewehr, 6 mm,
mit Patronen zu verk.
Christian, Schwalbacher
St ra st« 21, 3 S t._

Ovale u. runde

Sotlfll.*linden
versch. Gr., weist u. mit
Goldr., a. d. Kgl. Porz.-
Manuf. Berlin, zu verk.
Eifele, Blückerstr. . 5, 1 r.

Adlcr-Schreibmäs'ch.,
w. gLbraucht, für 300 Mk.
zu verk. HerLorn, Dotz-
heimer Straste 65.

Phot. App. Wevgandt,
Schiwalbacher Str . 5, 3 l.

Großer Projektions-Avv.
nebst Zubehör, verschied.
Bilder-Serien. sowie ein
Kinderbett ohue Fedecb.
wegen Platzmangel billig
abzngeben. Räh HeberlS,
Schiersteinrr Straße 9.
HlnterhanS 1 links.

Noten,Bandonion mit
eis. Waschtisch, 2fl. HauS-
türe zu vevl. Dornauf,
Oranienstr aste 48, 3._ _

Gute Schülergerge
". Niswn, beides mit
Kasten, bill. zu vk. Gilles,
Dovbe imer Str . 102, 2 l.

Cello zu verk. Deuser,
Biebrich, Kaiseritr. 30, 1 1.
~ f. Haar-Lufttrocken-Avp.

lamp. Ems er S tr. 8, 3 l.

2 Lelgimmde
mod. DüsseldorferMeister,
in fein, schwarz. Holzr.,
aus Privath bill. zu vk.
Wiesinger, Rivhlstr. 3, 3.
"2 gut erhaltene Betten
mit Svrungrahmen und
Matratz. u. 2tür. Kleider-
schrank zu vk. Näh. BouS,
0 ranienstra ste 34, B. 2 r.
Zu Verkäufen an Priva .e:
Eiserne Kinder-Bettstelle

mit Matratze, 2 Tische,
1 Teppich i255V336),
1 Küchen-Wandbrett,
1 Kseidrrständer.
Gneisrnanstraße 31, 1 r..
Svindler.  _
Neuer Strohsacku. Keil

billig zu verk. Oranien-
straste 54, Hth. 2 r., Laux.
Herrschafttlch.

Salon
Nmban, Damenschreibt.,
Prunkschrank, Bilder.
Portieren. Teppich privat
verkäuflich Besichtiauna:
Montag 3—ü Nhr Adolfs-
allee 31, 3, S chulz

Einiae
u. a. Mahaa.-?' cherschr.,
Spiegel, Tisch, Polstersess.
zu verk. Anzuseh. « a.ms-
tag, 24., u. Mvntaa. 26.,
von 10̂ —1 Uhr. Graesf.
Nerotal 45. Part ..

Drehb. gepolst. Sessel
mit Lehne für 20 Mk. zu
verkaufen. Jung^

17, Hth.
cSC M 'i'schb.7 V5w:

Müller. Ellenboaeng. 10,1.

lenen»

Ant. Schrank, 2tür.. Elch.,
Prachtstück, pass. Weihn.»
Gesch., zu vk. Anzus. nur
Sonnt , v. 9 Uhr. Krämer,
WalramstrasteJ , 2. _

Ein Mahaa.-Büfett,
Mahag.-Spieltisch, Nuhb.-
Pfeilerspiegel mit Trum,
u. Marmorvl., gr., fast
neue Badewanne u. echte
Handtasche zu verkaufem

Knapp,
Moritzstraste 26, 8.

1- u. 2tür. Kleiderschr.,
Kommode, Waschkom. mit
Marmor, Blumen - Tisch,
Kleiderständer, Trumcau-
Spiegel mit Kons, zu vk.
Schwarz, Wolramstr. 2, P

Aenderunashalber
2tür. pol. Kleioerschrank,
ri. ein großer 2tür. tack,
mit Schubladen u. eine
Waschkom. m. Marmorvl.
zu verk. Näh. Sehbold,

. "ie 5, 1.
eue kpl. Kü«hen-Einr.

zu verk. bei Schreinerm.
Kilo, Gnei senaustraste 4.

Ein Bücherregal,
2.0 Mir. hoch. 1L5 Mtr.
br., 2 grüne Friestüren,
w 2,20 hoch, 1,09 br., eine
Brvtschneidmaschine, eine
Wringmaschine, 1 Liege¬
stuhl, 1 Waschwanne säuf
3 Füßen) zu verk. Anzu¬
sehen vormittags. Haase,
Weistenburgstr ane 1, 3 l.

Eich.-Theke mit Pult u.
and. Möbel zu verkaufen.
Hodejge. Laugaasse 39. 1.

Selbsts.-Krankcnstuhl.
neuestes System, wegen
Erkrankung der Hände
zu verk. Änzusehen Haus
Icke, Sonnenberg. Str . 56.
morg. von 9— 12 Uh r.

Hansköffer.
Neuer unc-ebr. Herren-

Handkoffer mit vollständ.
Jrlnenausst., Einsatz und
Ueöerzug aus braunem
Tuch, von erstkl. Firma
lNether-DreZden) vreisw.
zu verkaufen. Näheres

BürsistgenS,
Delasveestraße 2, 1 St.

Liefatmunpsschaiikel.
Reck. Ringe, Travez. alle
o. Bcsibäd. der Wobnnng.

Hemmen, Neuaalle 5.
Ein w. Kinder-Waschtisch
u. ?l. Kohlenbadeokenzu
vk. Rheinstr. 111, Fischer.

Kinderkläppstuhl,
lärm . GaszuÄ -, Jaadstock,
Bohnerbesenvk. B-ethäufer,
Adolfs allee 58,_

Kindcrschankel,
rast neu, zu vk. Tischler,
Grabenstr. 2. Tel. 3978.

Fellsäjäiikekpserh
mit Rädern, fast neu, bill.
zu verk. Brand, Zieten.
ring 14, Hth. 1.

Puppenbettchen,
»ut erh., zu verk. Walter,
Westenchtraße, 36, 3.
Ein Piippeli-Himmelbett
und Puppe zu berkausen.

OiHacker, Oranienstraste 62,
Mittelb. 2. St . rechts.

>erl-Theatcr, groß,
racbtstück, mit Puppen,

au er, Kais.-Fr.-Rg. 6, 3.
Sehr sch. Kaufladen

u. sch. Schäfchen mit St.
bill. abzug. Zu sehen bis
4 Uhr nachmittags. Ernst,
Moritzstraste 38, 2. Etage.

Eisenbahn m. Schienen
usw., Damvfmaschine mit
verschiedenen Modellen-
Flieg. Holländer, Metall¬
baukasten „Stabil ", alles
aut erhalt., billig z» ver¬
knusen bei Weidenfeller,
Philivvöbrrgstr. 43, 2 r.

Dampfmaschine
niit Modellen, Wasser¬
turbine, Hausteleph., zwei
Stationen , Festung mit
Soldaten zu vk. Krämer,
Walr amstraste 7, 2.

Schöne grotze
Giseudahn u. Burg
zu verkaufen bei Simon,
Neu«nbe 19.

Einspänn.-Nollgeschirr
zu verk. bei Nikodemus,
Feldstraste25.

Formerwerkzeua
bill. zu verk. Eckhardt,
Dotzh. Str . 106. H. P .^ .
Am. Ne'gul.« u. Füllöfen,
cif. Bett zu verk. Baer,
Friedrichstraste 27.

F« st ungebrauchter kl.
Heißwasserofen (vlasfeur.)
FiiedenSware, Frirdensv.
70 Mk.. u. 1 kleine Flügel-
pumve für 10 Mk. sind zu
verk. bei Stöffler , Roon-
straste' 22. Televbon 1422.

Eine ölaslampe
u. GaSofen z. vk. Hendmn,
Herrn gatte nstraste 6, P.

Liister u. Fe«
1 zu verk . Pfeiffer,

levostraste 44, Part.
2 Gasliiras, Rauchserv.,

Patent-Torschlieher, Seide
f. Buntstick, zu vk. Kratz,
Gneisenaustr. 19, Frtsp.
Kinberbadewanne zu vk.
Fischer. S chwa lb. S tr. ,4.

Gute Polsterwand
lLeder- Jmit .), 2Z0 lg.,
1,60 br., bill. Förster,
Wellritzstraste 17,  Part.

enstall,
6teikig, zu "verk? Schmidt,
Zietenrina 12, Hth. 1.

6tcil. Stall
m. sch. Zuchthasen(Scheck)
zu vk. Wiederstein, Dob-
heim, WieSv. S tr. 39, 2.

HiihnerhLnschen»f etrol.-Hängelampez. vk.endle, Röderstraste IG_

stock, Gasherd (3-fl.) zu
verk. Roßbach, Keller-
straßr 25. Tel. 2086.
Starke Marmelade-Eimer
Stück 75 Pf. und 1 Mk.

Cloldschmidt,
Pbilippebergstr. 33, P . I.

Große leere Kisten
zu verk. Berger, Zimmer-
man nstraste 10, Part.

7LL MWIM
im Topf zu verk. Frank-
fnrt er Str . 15,  Ske phanv.

SnileiihMel!
Starke Koniferen, Ahorn-
und Kastanien - Bäum«,
Tannen. Sträucher, Kirsch¬
lorbeer, Efeu u. Immer¬
grün verk. billig, um da¬
mit zu räumen-

Carl Brömser,
Gärtn., Franks. Str . 122.

Tel. 4028
>, Johannisbeere

rombe-er-, Pflaumen-
Sträucher billig. Schreeb,
Hirschgraben 32, 2.
Urdli 160 3enlner
aut. Mist zu verk. Teppich-
Reinigungswerk, Mainzer
Straße. Tel. 2939.
( Händler-Aerkäufe" ^)
Milchziegen,

zu vk.; tauscheä. Schlachi
tiere. Hofmann, Oranien-
straste33. Tel. 3462.

kW- ^8
in gr. Auswahl. Alaska¬
füchse u. and. Pelzarten
eign. Anfer i ung.

Kclionk,
GemeindebadegStzche« 4.

Bellt! Belle!
noch große Auswahl.

Frau (ÜSrtz,
Adelye dstraste 35, Pt.

Werden bei kleiner
Anzahlung auch bis
Weihnachten zurückgel.

Bett, Diwan,
Spiegel, eis. Bettstelle,
3flam. Lüster, Herren-
Schreibbüro, fair neu,
Matratze mit Wall au fl.
sehr billig zu vk. Schwab,
Drudenstraste7, Part;

Für Berlodte!
Verschiedene sehr schöne

Schiafzim., 2- u. 3tur,g.
Speisezimmer, d.-erchen,
2 Herrenzim., dunkeleich.,
Mokettsoias u. Ottoman.,
Vertikos, Nmbaut.. Flur-
aard., Tische, Rußbaum-
Lederstühle, Kinderbetten,
eis., usw., alles noch gut
gearbeitet, zu günstigen
Preisen zu verk. Gcbrüd.
Leicker? Oidranienstr, 6.

Modernes
Echiafzimmer

niit 1-, 2- u. 3t. Spiegcl-
schiänk., Wohnz., Speisez.,
Salons , Büfetts, Vertikos,
Schreibtische, am. Rollp.,
Diwan . Chaisclong., 1- u.
21 ür. Kleiderschr., „ Kom-
n öden, lack- u v. Betten,
Mal ratzen in all ' Preis¬
lagen zu verkaufen.

Bau er. Wellrinstr. 51.
"2 Betten, 6 Deckbetten.
Kleiderschrank, Waschkom.,
Nachttisch, Trum.-Dpiegel,
Sekretär zu vk. Kannen-
berg, He llmun dstr aste 17.
Kleiöerschr., Wäfcheschr.,
Brandkiste, Waschtische,
Kavierst., SchreibP.-Sess.,
Grammoph- m. Pl ., Pogel-
ständer, Handtuchhalter,
Stühle , Rauchserv„ Heil.-
Bild m. Musikw., Brannt¬
weinfast. Puppenwaa. mit
Puppe, Art.-Degen, Bilder
u. v. umzugsh. Borchert,
Heeman nstraste 17, B. P.

Schneider-Nähmaschine,
eine ~ "Familien-Nähmasch.
zu vern L̂umb, Friedrich-
straste 28, 1 r.

Fahrrad zu verkaufen
Borchert, Herman nstr. 17.

Znglampen
für Gas u. elektr., neu
u. gebraucht, Glühkörper
70 u. 80 Ps ., Gaskocher
erhalten Sie gut U. billig
Kleine Langgaffe 5,
GaSl., Pend.,

Glühk., Gastoch., Badew.,
Kochkist. u. Dörr-Apparat.
Krause, Wellritzstraste 10.

L BasewK! nue
mit Badeofen, ein Sofa.
2 Sessel, grün, mit Port-,
1 »roß. Trumeauspiegel.
mehr. FlurstLnder. ein
Mah.-BUcherschr.. 2 Mah.<
Nachttische, Bilder, Gold-
spieael. Klokettstuhl. Um¬
bauten, Bettfedern usw.
zu verkaufen.

Anton Maurer.
Möbel - Geschäft.

Bleickstra»e 34.

I jiBliWlheI
SauberesMellHMS-en

klein oder mittelgroß, als
Wächter gesucht

' ' Motel , Zim. 134.
I. Hund,

durchaus stubenrein und
wachsam, rn »Ute Händc
zu kaurfen ges. E. Trog,
Alerandrastr. 10, 10—12.
Einige Leghühner», k. g.
Ange5. m."Preis Darze!,
Sonnenbera, Sandweg 8.

fftülUttn,Pklllll,
Schmucksachen, Löffel,

Gabeln. Aufsätze. Leuchter
kauft zn hohen Preisen
MmyMtMitl

Antike Möbel,
Gemälde, Porzellan, als
Tassen, Figuren u. Uhren,
kauft zu guten Preisen

Rosenau,
Marktplatz3. Tel. 6584.

Mk - Psanbscheine?
Uhren, Möbel, Pianos.
Grammophone, sowie alle

" i« iArt. Schmucksachen kaust
Rosenfeld,

^ ^ ^ VannstraZe 15, P.. mmm
Brillante«, Schmucksachen»
Bestecke, Uhren, Pelzsach.
kauft zu allerhöchsten Pr.

8t » » >» i « i',
Neugaffe 19. 2. Kein Latz.

srMsM
in jeder Fassung, sowie
Reinplatin kauft die amt¬
lich berechtigte Aufkauf, s.
die KriecBmetall-Akt.-Gef.
Frail8. RffkojelS,

15 Wa grman nstr. 15.

Zahngebijse
wie Pl « tin

faû t dê ber. AufkäuferIßiosnknt
Wage mannstraße  27 . 1.

§KMS Oer Alaska
und Handtasche kauft

ßiehl. Frans 'Frankenstr. ?6.
ilttdrmaiüel

zu kauf, gesucht Ang. an
Ruwedek,. Arlerstr, 5, 1

Briefmarken und ĝanze
lammluntz.Sammlung, kauft Seidel.

Jahnstraße 34. 1 rechts.

Bk«e»-Vservsls8
zu kaufen gesucht Offert.
u. T. 397  an d, Taebl.-B

JHd -An?rüstungSstücke
zu kauf. ges. Off. m. Pr.
u. J . 164 anZd. Tagbl.-Bl.
Käufe alte dicke Bilder- '
rahmen, Glaslüster, runde
Tische, Eckschränke. Henze,
Adolfstra ste 7.
"Gut erh. Schulranzen

für Mädcven zu kauf. ges.
Bolz, Dotzh. Str . 61, ^ k

Gebrauchte, unterhalt.

Stutzflügel
und

piaitinos
lauft und tauscht

heim. Wolfs
16 Wilzelmstraße 16.

Telephon 3225.
Pianino , gut erh.,

zu kaufen ges. ColloienS,
Rhemqauer Straße 4.

Pianino «, Flügel,
Bioliralte Biolinen k. u. tauscht

ch. Wolfs, Wilbelmstr. 16
eige, aut erh., ge
' eurer. Bleichstr. 3b, 1.

in auterhaltenc»
Grammophon

ohne Trichter, mit mod.
Platten, zu höchst. Preis.

' ' ' ich».zu kaufen gesu
Kobizrk,

Ber tra mstratze6, 3.
Zu kaufen gesucht:•taetaWatstDecI

1876/71
gebund. Heinrich Normer.
Lc " 'Lan ggasse. 48,., ,_ _

Antiquitäten
Gemälde — Kupferstiche.
Möbel — Porzellane usw.
kauft «« . hoben PreisenH 'Hernemann.

39 TaunnSstraße 39.

BliccTleseiipiiiie
moderne u. antike Möbel,

kaust _Keiöenreich,
9 Fra nkenstra fte  A . .

Gut erhaltener
Sabij-Sotb

von Herrschaft zu kaufen
ges. Off. an Fr. Fred.
Bi Smarckrma38. Dt». 1.

Tel. 4878, zahlt am besten
für Möbel g. Art. einzelne
Stücke u. ganze Nachlässe,
sowie vettsed.. Teppiche.
Lin.. Ward.. Kinderspiels
u. alle anSrana. Tacken

BkjBhIe folg. Preise
für lack. 1t. Kleiderschr. b.
50 Mk.. 2t. bi, 100 Mk..
lack. Waschk. b. 5V Mk.. m.
Spieg. u M. b. 100 Mk.,
Sofas u. Diw. b. 80 Mk..
Küchenschrb. 60 Mk.. für
Sekret«. BÜfettS. PianoS,
Lüster u. alle and. Möbel
u. Betten, sowie Dchlafz.-,
Wohn- u. HauSeinr. bin
ich argen fof. Kasse höchstz

»tto Aannenverg
Walramstrafte 27.

k. Köhler, Frank ens tr. 15.

Wkoeriiiius
Kaufe Möbel aller Art

Prttkarte genügt. Petri,
rllmundstrafte 15. 1 St.8ran Slpper

Telephon 3471,
23 Oranienstraße 23,

kauft Schlaf- u. Wohnz..
alle Nachlässe, sowie alle
auörangierten Sachen.

Zahle
« »» «preise

für grhranchte Wohnzim..
Schlafzim«. Küche, auch
einzelne aut erh. Möbelst,

iaael. Bl eich st». 15.Fr. B. ael, Ble

\ SWijimmer
«. Eßzimmer, auch einz.
vass. Möbelstücke nur von
Privat z« k. gesucht. Off.
an Jda Wisckmann.
Ssrwalbg cher Strafte 43.

Schönes Kinderbett,
gut erhalten, mit Inhalt,
ünd Pelz - Garnitur von

schass ' 'Herrschass zu kaufen ge
sticht. Ge fl. Offerten mit
Prei » an Kuhn. Biebrich
am Rhein, Heppenheimer
Straste 6.

2 Roßhaar-Matratzen
u. 2 Fenster Gardinen zu
kaufen gesucht. Stetst,' “ 2 I.Oranienstr. 02, Mtb.

lfc|iiru itlf Ä̂ ntt fti
1.75 L 84 br., Kam. oder
.Konsole bill. zu kauf. gef.
Anser,  Steiügasse 24,  2 t.Ans

Bücherschrank
iU kaufen nef. Siegmann,
tßattufex Straste L

Schreibstschseflelz. k. ges. ;
—2 5, 8.1Lauth, Sceroven stc. _Kpiktzel-Klelüersilir.

aus Privat , aut erb., zu i
‘ • - '^rstt.kauf, gesucht. Nur schrift-
luhe Ofserten mst Prei»
an Ritter, Georg-August. l
straste 6, 2 links. »

8 Wlstzcf'l-iljle
dunkeletchen, zu k. ges.
Limmer, Biktvriastr. 23

Gebr. Schülerpult
zu kaufen gesucht. Off. j
an Hoch, Sedanstraste l.
Nähmaschine» gut erh.,

z» kauf. gcs. Angeb. mit
Preisangabe an Schaub,
Eckernfördestraste 19.

Holländer, Puppenwaa.,,
mit Puppe, u. Eisenbahn,
alle? gut erhalten, zu
kaufen gesucht. Bastian,
Löbrnstraße 1L,1 ._

ifirGevfteschstne  Puppe
m. Ausst. v. Herrsch, g«
Lammert, Walramstr. 8,stV

Puppenküche, aut erh., t
auch ohne Möbel, sucht
Fr. Zimmermann, Platter ]
stra ste 166.
Gut erh. Puppenwagen ,

gesucht. Off. . m P . 405 >
an den Laäbl.-Vcrlag.

Zwei Puppenwagen,
gut erh., zu kaufen g«.
sucht. Offenen u. W. 402-
an den Tagbl.-Berlag.

Gut erh. Schaukelpferd
,u kauf, gesucht. Dehmeid
Frankenstr aste 23. 8 r.

Gebrauchtes
^ellschankeipfkr - .

gut,eih „ zu .kauf, gesucht.
Lewald, Fautbrunneik.

straste5, 1.
Kinder-Eisenbahn

zu kauf. ges. Off. m. Pr.u. Z. 398 Tagbl.-Vcrlag.
Elektrische Eisenbahn

>Kinderspiel) zu k. gesucht.
Baumenn.

Biebrlck,, Kaiserstraße 51-
Gut erh. Eisenbahn

sucht zu taufen Löw,
Drudenstraste 3.

"Ein gr. v.  ein kl.

zu kaufen gesumt. Angeh.
mit PrciSang. Krumhofi,
Blumenstraste 11
Schuhmacher«
Zyl.«Maschine,
gut erhalten, zu kaufen
gesucht. H. RieS, Moritz.
straste 85. _.

Einige gulerhaltcne

ohne Bereifung mit Frei¬
lauf zu kaufen gesucht.

8 « 'rik erfiklasiiger
llli Radbereifunge«

G. m. b. H.,
Mainz-Kostheim. T. 2573.

Eleganter
Svort-Klavvkinderwagei»

v. DerrschafiSH. zu k. ges.
Hofmeier. Dietenm ühle
Alte Roßhaare 1.50 Mk.
das Psd., jed. Quant, w.
angekauft. Otto Kannen-
bera. Walramstr. 27, P.

Badeofen,
ch ganze Einrichtung

kauft C. Diehl, JnjtalL,
au>

Frankenst raste 26.
Plattofcn mit Rohr

ges. Breilsprecher, Emser
Straste 8, 2 l inks.

Gebrauchter Herd
zu kaufen gesucht. Slngv-
bote erb. an Fr. Wteill.
Emser Straste 35. 1. _■
Email . Herd

kauft sofort
C. D iebl. Franken str. 26-

Ein Plattöfchen
zu kauf. ges. Otto Kannen,-
beva, Walramstr. 27. P.  -

h. elektr. Lampe,
Islam., zu kauicn gesucht.

^ . ie 1Ö. 10Klein. Bü low straste 10, P. i
Einige Lüster k. Kanncrie

bera, Walramstraste 27,
BSiitt
defekte, faiauch defekte, kauft zu

hchen Preisen C. Diehl,
Fnstall., Frankenstr. 26,. .

..usgekämmte Haare
k. Steiner, Bleichstr. 33, 1.

AnSgekämmte Haare
kauft Brodtmann, Haar-
kandl.. Rheinstr. 34. G
^citmiösmaUulütnt
u k. ges. Simon u. Co.

kinstraßt 38, ANeeseitL

Selt-. MIsd .»
Flaschen, Lumpen. Papier.
Hgsenkelle, Roßhaar »sw.
kauft stet» Sck. Still.
Bl-ickerstr. 6. Tel. 6058.

ErtBlKlMiM,
sauber gespült, kaufen zu

höchsten Tagespreise»
Simon u. Co.,

Rheinstrafte 38. Allees' 1» .
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üMMa
% Liter , kauft, ins Haus
geknackt, Brunuen -Contor

7* Ltr..
grün oder braun , p. Stück
kauf den Hof geliefert!
26 Pf .. Bordrauz -, Sekt-
«nd andere Flafchrn
Se »t - «. st; tinüorken
au  höchsten Pr .. Lumpen,
Papier , alte Tepp., Kokos-
lnuser k. st. Au guten Pr.
AcUer , Wellritznr . 21.

Telephon 3930.
Braune und blaugrüne

Weißweinflaschen
werden immer noch A«
den höchsten Preisen von
Gebrüder Simon , Rhein.
straüe 39. an ackaust.L!'̂ , “ft

Flasche«
lang» Vk Liter.

Aofrlt für braune 28 Pf ..
für grüne 25 Pf .,

in den ^ of geliefert.
Merk,'. Je&'iget

Bleickstraße 27.
_ Telephon 4239.Beschn«Her Aff

Lumpen, Papier , Reh. u.
Hasenfclle re. kauft

D. Sippcr , Oranienstr . 23.
Mtb . 2. T elephon 3471.

Gebrauchte
Post- und Bahnkisten

zu kaufen gesucht,
ictor Hebler G. m. b H.
lag- ». Porzellanhandl ..

Deberg asse 2

lt-Papier,
Geschäftsbücher zum Ein¬
stampfen. Zeitungen usw.
kaust und halt ab
«Jakob Ganer,
Helenen ktr 18. T. 1832

3imoMien
C Kapitalien -« esuche ]

115,000  W-ld
auf la erste Hypothek, v
Selbstdarleiher gesucht.
Gefl . Offerten u. O. 404
an den Taabl -Verla«
[ Immobilien -Verkäufe ]

W»hn.-Rachw.-Büro

Lion & Cie.,
Bahnhofstr. 8 T. 708.

Größte Auswahl von
Niet- u. Kaufobjekten

jeder Art.

»vevor T »e kaufe»
oder packten verlang . Sie
d. Speziai -Ofterten -Blatt

Verunct - und
Verkansszentrale

Fraiiksurt/M ., Hansahau»
Dasselbe umsaßt reich¬
haltigst« Auswahl inHauS-Grundstücken u>Ge-
sckäften jeder Art und an
vielen Plätzen. _F8
Kl. Villa mit L.H

n. Nerotal u. W., f. 28
Vf ft zu vk. o. g. Etagh . zu
vt. R. RüdeSh. Str . 31, 1 l.

tT" . ^
unst.Gelegenheiten

zu
Kauf and Miete

von
herrsehaftl.Villen

und Etagen
weist nach

J. Chr. Glücklich,
Telephon 6666.

Wilhe mstraßo 56,
■ii i i

Villa.
14 Zimmer , neu, modern,
mit gr. Garten , in feiner
Lage WicSbad.. schulden¬
frei, ist verkäuflich. Näh.
unter F . L. Z. 520 an
Rudolf Misse, Frankfurt
a. Main . F135

Giitergelegeiiheitskäufr
Mühleng. 46 M. (20P . S. )
37000M., 120M. Kr Hün-
feld 68000M., 30 M. Hess.
Bergs ;r. 42000 M., Müh¬
leng. Bergstrasse (Obst)
24000 M., b. Gernsheim
46 M. 37000 M., Bayern
(Oberfr .) 00 M. 34000 M.,
Kr uznach m. Rest . 6M.
(Obst ) k. 24000 M., Baden
Wirtsch . m. 2 M. (Obst)
29000 M. . Is. Rosenbaum.
Frankfurt/M ., Bergweg21

Grundstück
an der Frankfurter Str.
und an der G«»fabrik
vrei»wrrt zu verk. Off. u.
I . 400 an den Tagbl.-B.

taMtiirfie
in allen Lagen u. Größen,
dabei auch eingefriediate
Gärten mit Wasser usw.
versehen, zu verk. Näh.
Müller , Arudtstraße 3.
[ Jmmobilien -Kausgesuche)

Lündhails
6—7 Z. nt. Garten , zwisch.
WieSbadeu u. Langen-
schwalbach zu kaufen ges.
Ausführliche Offerten ^ n
I . Kern» Frankfurt a.
Kronprinzenstr . 47.

Kl. Landhaus
mit Obstgarten u. Stall
für Kleinvieh zu kaufen
gesucht. Offerten unter
T. 211 an den Tagbst-V.

Landsitz!
Ach suche

ein lc dliches Anwes.,
4—6 iväorg. N 2800 gm
mit ein. gutgebauten,
außer hinreichend. Ge¬
sinde- u. Nebenräum .. >
9—10 geräum . Zim. '
enthalt . Mohnhause,
möglichst mit Stall,
u. Schmer , in schön.,
waldreicher, schnaken¬
freier Gegend, milden
KlimaS. zu kaufen.
Bedingung : beane
Verbindung zu Eist
bahn U. grüß. Str

idingung : bequeme
Eisen-

. . _ — Stadt.
Angeb., mit genauest.
Preisangabe , Besckrb.
(Ga », Elektrizität,
Wasserleitung, Kanali¬
sation rc.), Lagevlan
des Anwes., Grundriß
u. Pbotogr . d. HaiffcS
an Dr . Fritz Leo.
Homburg vor der H..
Pension Deb 'v. F134

Gelegenbeit. Kleine B üa,
WaldeSnöhr , 7 Zimmer , Bad, Wa'chk., Warmwasser-
Heizung, Gas , elektr. L chk etc., statt des reellen Wertes
von 40,000 MI. zu 33,06« SD Taxe 82,00« MI., zu
verkaufen. Kle ne Anz. Loge!, Bdolfstraße 7, 1.

( Wchlmge» ]
Eingez. Gortengrundst.

a. d. Frkf. u . Biebr . Str.
z. vv. JohanniSb . Str . 9.

PilWW
Garten oder Acker,

bis 50 Ruten , zu pachten
gesucht. Näff Nettekbeck-
straße 18,  2 St . linkst_

Ein VlrundstLck,
50—80 Ruten groß, Distr.
Schling oder Ochsen st all,
zu packten gesucht. Näh.
im D ' " ^faabl .-Verlag. Dz

[ MW ]
Für Schiller,
extaner , wird energisch.
err od. Dame z. Beauu»

ichriauaig der Schiff,
arbeiten gesucht. Ofst u.
S . 404 a d, Tagbl .-Verk.
MsffAkad . m. 1» Zeug«,
ert . b. aewh. erf. Nochb.
Osts. u. B. 388 Tagbl .-V.

Vorbildung
fürEinJfthr .-,Fä nr .- u.
Abitur ., auch f.Damen.
Tages- u. Abendkurse.
Prosp . frei. Sämtlic 1 e
Schüler d.Finj .(Tageg-)
Kurses bestanden das

letzte Examen.
Mainzer Päda'oginm,

Mainz, Clara -Str. 1.
Pprechz 11—1.
Telephon 3147.

Mathematik
w jed. Sch schnell leickt
gem. Luisenstr. 26. G. 3.

Berlitz Schule
Einzelunterricht

Zirkel
monatlich 10 Mk.

Telephon 3664.

R!ieinstrasse 32.

Deutsch, Englisch, Frauzöf.
Grdl . Unterr . err. Sprach-
lehrerin Adelheidstr. 20,3

durch tüchtige erfahrene
nationale Lehrkraft. Anfr.
u M . 399 Taabl .-Berlaa.

erteilt tüchtiger erfahren
Lehrer, Anfragen unter
R. 393 an den Taabl .-B.

lUer unterrtdjtEt
gründlich in Buchführung
und Stenographie ? Adr.
unter E. 401 an den
Tagbl .-Verlag.

Institut Bein
Wiesbadener

Privnt -Handels-
schul»

Rheinstrasse
115,Fnterrfcht

in allen kauf in. Fächern,
sowie in

^tenosx, , Masc’’. -Schr. ,
Schßischr .. Bankwesen,
Vermör . - Verwalt- nsw.
Klassen -UnterMobt nn >

Privat -Unterwclsune.
Beginn neuer  Volks-
knrse und Abendkurse
vom 1. Dez. ab ; umgeh.

Anmeldg erbeten.

Hermann Bein,
Diplom - Kaufmann und
Diplom-Handelslehrer.
Clara Bein,

Diplom-Handelslehrerin,
Inhab . e. kaufmänn.

Dipl. - Zeugn.

Schönst reiven,
Rundschr., Stenogr ., Buch,
halt. u. Masch.-Schr. lehrt
in kurz. Zeit durckmnS erf.
Dame mit 1» Ref. Beg.
iägl . Hon. mtl. ». 8 Mk.
an. MeherS Schreiblebr-

nftitut , Dotzh. Str . 11.
elephon 3708.

Straus’
BKiilil-ftltl.
S»»elr- ul

SMelMk»ll»l

Mut

Rheinsir.46
Ecke Moritzstraße.
Mormitlag-,

Wachmiltag- und
Avendkurse.

Inhaber «. Leiter

Emil Straus.^
I ■gro ttf te fr« MD D

Schönschreiben
lernen Sie in kurzer .
jede Handschrift w. besser,
unter günst. Bedingungen,
Näheres zu erfr . Franken-
straße 25, 1. »

Malsturwen,
Korrektur , im Hause der
Damen erteilt akgdem.
erf. Malerin . Schriftl . an
Seid , Iahnstraße 25. 3 t.

Am Koch-, Ackck-
uud Kauskattnngs'

Kursus
können noch einige Schü¬

lerinnen teilnehmen.
Höh .HauShaltungöichule
v. A.Slbers . Tel. 4223.

Erteile vom 1. Dczbr.
ab wiederKislill-Md Klßvirv

ßlttkMM.
. Snlzbach, Kaprllmstr .,
neisenaustr aße 5
Neubeginn eines Kurius

„Harmonische
Gymnastik"

für Kinder von 4—6 Jahr.
Eva Baum,

dipl Lehrerin.
Sprechstunde Mittwoch

von l2—1 Uhr im Unter»
richtlraum Bahnhofstr. 8.

VViesbad. Tanzschnle
Fritz Sauer,
»straße 33, P.
nruf 4565.

Inh . Fritz Sauer.
Adelbeidstra

Fernruf
An einem Ende Nov.

beginnenden
Tanzkursus

können noch j. Damen
im Alter von 17 bis
23 Jahren teilnehmen.
Bitte um gefl. Anmeld.

Frau Frieda Sauer»
»geb.  von Pe 'cke,

M. Habich» Pianistin,
ert . 1kl. Kiav.-Unt. Reifez.
Rauenthaier Str . 19, Ir,
Klavier , u. Biolin -Unterr.
Gerichtsstraße 9, 2 l.

WieSb. Tanz - u. Turn¬
schule. Inh . F. Sauer.

Adelheidstr. 38.
Telephon 4555.

Zu m. Turnkurlen f.
Frauen , Mädch., Knab.
u. Kinder , vom 4. I.
ab, erb. weit. Anmeld.

Frau Frieda Sauer,
geb. v. Pclcke.

Wilden
.̂ ortemonnaie

m. Silberbeschl. Geldinh.
Finderlohn . Selb , Jahn-
stratze 25, S links.

Auf dem Wege
Westendstr. bis Weinbera-
straße durch die Saalgasse
2<>-Mk.-Schcin verl. Av-
,iu.geben gegen Belohn.
Seerobenstraß e 2, 1 St.
" Gold. Kneifer
Donnerstag morgen Verl.
Gegen gute Belohnung
abzugeben Adelheidstr. 4b,

Stock.

Die Dame,
die im letzten Konzert von
K. ul K. Fr . die schwarz
Visitenkartentasche au)
nahm, ist ermittelt un
wird
beim

ebeten, dieselbe
ausmeister des

Freitag abend Wilhelm»
straße
weitzer Fuchs

verloren . Abzug. . getzen
gute Belohnung Viktoria-
Lst - l.

Verloren
schwarzer Jagdhund mit
br. Abzeichen. Slbzugeben
Adelheidstraße 28.
Nhr.Armband gefunden
Abzuholcn TaunuS -Hotel.

GMgst!. ikiWfehliWeIH

Bnchfntzrnna,
Revisionen, Bilanz .. Ein-
rickt. oon GefchäftSbück^
Berwaltungen rc übern.
G. Rieke, Goelhestr. 23.

Telephon 43 38.

KlaMIÜMkr . blitrd
Josef ReeS, Dotzh. Str . 28.
Fspr, 5965. Gebt a. eusw.

Klavicrstimmen
u. Rrparat . P . TurnSeck.
Klavierm , Schulg asse 4.,' lavier m , Sckulg asse 4,

GSner. SM
Eltviller Str . 6.

empf. sich in all. vorkom.
Glaierarb . f. h. u. auswSovlenn. MU

werden angenommen
von Montag bis Mittwoch
Qlvet hestraße 3. Erdaesch.

23 Schwnlbackcr Str . 23.
Gummisohlen.
Gummiabsätze.

Lieferu ng sofort̂ n, billia,Umzüge
aller Art , sowie Fahren
von Kart . u. Kohlen w.
gut u. billig besorgt.

Adolf Müller,
20 Walramstra ße 2G,Sailenn. Wer

besorgen
Stanze AM

Tclevb on 2030._
Koblen u. Kartoffeln holt

ab Sckleider. Oranien-
strale 42. Hi nterh . Part.
Kohlen u. «. Tränsp . bes.
Bouillon , Dotzh. Str . 86.

Hohlen,* Holz,
Kartoffeln holt ab. Volt
karte genügt. Andreas
Eckes, Malramitr . 35, S . 2

Köblcn. Holz
usw. wird abgeholt Saal-
aasse 16,  Hth . 3 St,

Packer lKrieesinvalides
emvi. sich im Packen, Ver¬
packen von Möbeln u. für
Möbeltransp . N. Borchert,
Hermannstraße 17, H. 1.

Pelze werden nach der
neuesten Mode umgearb.
N. Klarenth . Str . 4, H. 1.

petze, hüte
und Muffs

werden nach den

neuesten gornuit
umgearbeitet.

M.Stähle,
I « rLeberaafie 16,

Pelze
werden billig gefüttert u.
umgearbeitet . Krau Blau.
Olrabrnstraße 5 ,̂ 3 ZA—

Boas
werden von alten Federn
wie neu angefertigt bei

billigster Berechnung
Bleichstraße 45. 2 St . IkS.

Strsutzfevern
und Marabu

werden zu Kragen und
Baas

mod. und billig umgearb .,
schnellst, ger. u. ger.

Kebren. Blückertzlatz 2.
F. Fleischmann, H -̂Schn.»e. sichz. Abänd., Repar.,
Reinig , u. Bügeln . Morip-' ‘ " aden.
H.. u. D.°Kleid. w. umg.,
rev., gerein., geb. Kalt-
waffer, Hrllmundstr . 28,8.

Alle Arten von Herren-
u. Damenkleidern werden
gewendet, umaearbeitet.
Reparaturen , Bügeln.

Weberaalse 56, Laden,

T. Schneiderin fert . Bl.,
Kleid, u. Röcke an . a. U.m-
arb . Weber. Bismarck.
ring 32, Frl iv, "̂— -Perfekte Weifistickerin"
e. sich Bertramstr . l8,^ E.

im
Dame empfiehlt sich
Auf. u. Anfertigen all.

Arten von Handarbeiten.
Wörthstrakch' 23. 3. ^ . ..

Steppdecken in Wolle
od. Daunen w. preiswert
angefertigt n. Wolle ge-
schlumpt MichelSberg ?,
2. St . link». __

iolj mir««eföflt
und gespalten von Kriegs«
beschädigtem. Ofserten «.

Elegante
Nagelpflege.

31. Lomersheim,
Totzheimer Straße 2, I.

am Residenz-Theater _̂

ßjr Jagd Nähe Schwal-
uachS sofort ^ «efucht.1090 Mark pro Jahr . Oft.
u. A. 500 an d. Tagbl .-V.

Wer würde"
für einen talentvollen
Jungen billig ein Klavier
odrr Harmonium ab-
lasien? Offerten an

Schmidt. BlÜch erftr^ M.
SckSne 4farbige Katze

umzugsh . zu verschenken
Weber nasse 1ö, 2.,

Schönheitspflege, Nagelpsl.
Käthe Bachmann. Adolf,
stra ße 1. 1. an KWeinstr,
3n«.sesmeitssneae

Mitzi Smoli.
Schwalba cker Sir . 10,..^ ,

Institut
für Sdiönheitsvfleae.

Nur für Damen.
Frnn Grete Foerster.
Büdingenstraße 1^-4-_

Sckön,,- ,
Dora Bellinger, Schwal¬
backer Straße 14, 2» am
R eNdenz- Theate r.

Frieda Wickel, Taunus¬
straße 19. 2, sckräq aeaen-
uber vom K-chbrunnen.

ische Gesuche aller Art , ZurÜckstllg.»
Entlassung. Versetz.» Throngesuche,

, Schriftsätze an alle Behörd . m. größt'
Erfolg d.Rrchtsbüro knIiieh »Wiesb.
Rheinstr. 60. Glz.Danlschr. AuSw.br.

äh-lffasehlnen
repariert (Regulieren im Haus).
Ankauf gebraucht . Maschinen , i

Ad . Kumpf , Mechanikermstr.
Saalgasse 1«.

Pelze aller Art
werden umgearbeitet , repariert u. modernisiert.

?rüt sorgfältigste Behandlung, sowie erst«lästige Arbeit wird garantiert durch
langjährige Tätigkeit im Lause der Firma

I . Bacharach.

Geschwister Betz.
Telephon 6534. >

Schuhreparaturen
mit Vollholz - Sohlen
Wiesbadener Holzsohlerei

Bleichstr. 30. Laiggass« 25. Mnritutr. 66.

( MM « )
ÜHntLSalUKCM

Wer Zahlungen zu
leisten oder Forckxrungen
bat an das am 18. l. M,
verstorbene Fräul . Clara
Kappus dah er, wolle die¬
selben bis zum 8.
bei dem Unterzeu

>ez. c
. . . ... . . . , letCn
anmelden.
Wiesbaden. 23. 11.. 17.

Der gerichtlich steirellte
Nachlaßvsleger:
W. Hohlwein.

Dotzheimer Straß 'e 68, 1.

Wer hat
einen

AstliktzörlW
Rrserve-Jnfant .-Regt. 221.
9. Komvaanic. in iranzos
Grfangensck., seit 20./21.
Aua,»st b. I ? Veh. An»«
kunst über einen Vermißt
wild steril, aebeten. Adr.
zu erfrag . Tagbl .-V. H*

Das Fest der Silber-
hoch eit feiern am 26.
November die Eheleute

Sei« M«
und Fra «,

Klara , geb. Kunchmcmil

Diejenige, die bei mir
L Stiefel mitgenommen
hat. w. gebeten dies, sofort
zurückzusckickcn, widrigen-
ialls Anzeige erfolgt , da
sie erkannt ,st. Jochum,
Moritzstraße 32, Hth.

Einen Handkarren
zu leihen gesucht. Off . u.
M. 402 an den Tagbl .-VI.

400 Mark ^
geg. Sicherheit u. Zinsen
für einige Dkonate zu
leihen gesucht. Oft . u.
K. 404 an  den Ta gvl.-Vl.

Von Sparkaste
bei Abfchl. v. LebenSvers.
Darlehen reell u schnell zu
Geschäfts- u. Privaizw.
Kein Vorschuß, nur Vorl.
f. Porto u. Ausl . d. Gen.»
Ag. H. Puder , Frankfurt
a. M., Scharnhorststr . 1.
Rückpor to 25 M . F 134

GebiId. Witwe
mit erwachs. Tochter sucht
Filiale zu übernehmen.
Offerten unter U. 403 an
den T agbl.-Verlag.
Beamtenwitwe , anf. 49,

u. Tochter, sucht eben¬
solche Dame, evt. älteren
Herrn zum

Mitbewohnen
einer 5-Zim.-Wohnunq,
1. Stock, prima Lage. Oft.
u. S 214 Taa bl.-Verl.
G. Geleg. z. Klapierüben
Rauenthaler Str . 19, 1 r.
SotaimMulelB

tägl . 1 Std . Klavier üben
von 446—,447, am liebsten
das. a. Unterricht ? Nähe
Wellritzstraße. Näh. im
T agbl.-Ve rla«. ^ Ja

Dame sucht für Kriegs-
bauer eiHi.n.
zn leihen. Krrifer,
marckring 16, 1.

Heirat.
Möchte den hohen Herr¬

schaften mein vornehmes
erstklastiges reelles das-

Ehevermittlg. -
Institut

in empfehl. Erinnerung
bringen . Herren und
Damen finden sofort An¬
schluß in taktvoller Form.MM MMe.

Luisenstraße 22,

|lttfSttl.3lafträßt!
Damen verschied. Kon¬

fessionen aus ersten Ge¬
sellschaftskreisen mit be¬
deutend. Dermdg. ^ Deren
Eltern , Anverwandte und
Befreundete beauftragten
mich, zweck« Heirat past.

Lebensgefährte«

3U  Fr ^ l? Elln Tischler.
Grabenstraße 2. 2 St.

Televbon 3973.

|mti iitnitn,
29 u. 32 Jahre alt , such,
die Bekanntsch. zweier
gutstt. Herren
^  z « «kz^Heirat. ^

MnWmW
Aelt. best, kinderl. verm.

ev. Witwe, w. m. ebenst,
chrenw. sok. Herrn in ges.
f osit., w. a. Inval., ,mlter V. 60—65 I ., zwecks
bald. Heirat bek. zu werd.
Verschwiegenheit zugestch.
Ernstgem., nicht anonyme
Offerten u«t« 8 - 40*
an den Tagbl .-Verlag.

rzmülmii
möchten auf diesem Wege
mit 2 gutsituierten Herren
zw. 80 U. 40 I .. bekanK
werden zw. Heirat . Gefl.
Zuschriften, evtl. m. Bild,
w. zurückgesandt wird, u.
E. 493 an den Tagbl .-
Verlag ^ icketen^

BMllWilllliislhI
Junge "

kath., Wai
tücht. im

nette Bayerin,
«, in Stellung,
H. u. Gesch.,

kath..
tücht. ....
sucht Heirat mit solidem
Herrn mit sich, ©in»
kommen. Oft . u. L. 399
an den TaM -Verlag , .. .

Heirat.
Tücht. selbst. Handwerk.,

48 I ., Mit gutgeb. Gosch.,
4 Kinder von 8- - 15 I . » .
2 von 18 u 19 Jahr ., w.

Eeirat mit aufrichtig, immrShast tückt. Mädchen
oder Witwe. Briese unter
H. 894 mi den Tagbl .-V.

Aelterrr Mann
sucht ausländ. Mädchen od.
Witwe ohne Kinder zwecks
Heirat kennen zu lernen.
Off. U. B. 403 Tagbl .-Vl.

Witwer,
46 I . alt , Handwerker,
möchte sich mit älterem
Mädchen od. Witwe wie
glücklich verheiraten , ff
u. L. 405 an d. Tagbl .»« ^

Mn loliOnDiiuii
25 I . alt . sucht bi- B-.
kanntschaft eines soll jg.
Mädch., Wwe. n. auSgv-läfc
3innie leeensianiae

Herren
große, statt!. Erscheinung.,
mit gr. Vermögen, w. drei
junge Damen z« . Heirat
kennen zu lernen . Off.
u. F. 465 an d. Tagbl .-B.

Rkützcr gr. fitrtfdjafi(PtaDtl)
ln mittst Jahren u. geordneten Berhältnisten . wünscht
NrigungSbeirat mit auch nickt adeliger, nicht zu
junger , aber auch in sehr guten DermögenSverhält-
liifie» lebenden Dame. Näheres durch direkten Brief,
ivechsel. Briefe von gewerbsm. Vermittlern u. anonym
Papierkorb . Dagegen Anbahnung auch durch Ver¬
wandte erwünscht. Gegensei'.ige Diskretion selbstver¬
ständlich. Ofserten unter H. 3999 L. Hagfensteia
u. « aalet . Berlin 2B. 35. F6Ö
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Verein für volksverständliehe
Gesundheitspflege, E. V.

Montag, den 26. d. Mts. abends 8 1/* Uhr,
In der Aula des Stadt. Lyceums I (Eingang;
Mühlgasse ) : ,_  F680

Vortrag:
des Herrn Dr. med. H . Homer , Beuel-Bcnn:

Unser Haien
und stins häufigsten Erkrankungen, mit

Rücksicht auf die gegenwärtigen
Ernährungsschwierigkeiten.

Eintritt füi'Yereinsmitglieder frei (Aus-
we skarten sind vorzuzeigen ). Einlaßkarten für
Niclitmitglieder für 50 Pf. an der Abendkasse.

Lutherkirche.
Sonntag , 25 . Nov ., nachmittags5 1/*Uhr:

historisches Kirchenkonzert.
Mitwirkendr: Frau llr. »ans-rovpffel (Sopran),

Frau Prof. Fahr (Alt), Herr Kgl. Opernsänger
Leo-Schützenrforf (Baß), Herr 33rof. Tiodtmann
(Violine), Herr Knöner (Orgel), gemischter Chor
und Orchester. — Leitung: Herr Organist Zech.

Bortragsfolge: Werke von Luther bis zur Gegen¬
wart. Zum Schluß: ReformatioaS-Cautate für Soli,
Chor, Orchester und Orgel von « . Becker.

Karten zu 3,2 Mk. (num.), I Mk., 50 Pf. (mumm.)
beim Küster der Lutherkirche und an der Kasse.

Festsaal der Turngesellschaft,
Sehwalbacher Str. 8:

Mittwoch, 28. Nov., abends 7>/a Uhr:
Einziger Arien-u.Lieder-Abend
Kammersänger Walther

KIRCHHOFF.
Programm : Beethoven: An die ferne

Geliebte, Lieder von Hugo Wolf und
Brahms, Arie v. Händel.

Numerierte Karten 5, 4, 3 u. 2 Mk-,
unnumerierte 1 Mk., bei Heinrich Wolfl,
Wilhelmstrasse 16, und Abendkasse.

lereiii für MeSi.
E . V.

Aitttwoch, den 28. November, abends 8'/2 Uhr,
findet im Klübsaal der Loge Plat », Friedrichstr. 35, die

statt.
MlNslMMß

TMsordirnng:enoc1. Bericht des Vorfitzerwen über das verflossene
Vereinsjahr.

2. Bericht des Rechnungsführeis.
3. Bericht der Rechnungsprüfer.
4. Neuwahl des Ausschusses und der Rechnungs-

vrüfer.
5. Vereinsangeleaenheiten.

Me Mitglieder werden zu dieser Hauptversamm¬
lung hierdurch eingeladen . — Gäste sind willkommen.
__ __ Der Borstand. F 445

Inda SHanMu-fMDtiiiiiinn
(Abteilung Wiesbaden).

Mittwoch, den 28. Rov . 1917, nachm. 5 Uhr.
Oranienstraße 15, 1. Bortrag von Frau
kteikker-Roimund -Frankfurt a. M. „Weiblichkeit als
Kultnrmacht". Bericht der Vorsitzenden über die
Verhandlung im Frankfurter KriegSamt betreffs Heran¬
ziehung der Frauen zur Mun tionsarbeit.

Eintritt frei . Gäste willkommen. Der Borftaud.

I» . Buttersp ^ rpaste
lachsartiger nahrhafter Brotaufstrich.

Zu haben bei

Karl Bemedier, Saalgasse 38
u. Faulbrunnenstr. 11,

Seidenstoffe,
Kleiderstoffe,

Kunstseiden
für Kostüme , Kleider und Blusen

in großer Auswahl.

Christine Litter
Bahnhofstr. 1, Ecke Rheinstr.

Wer-unö UMM»Kfür HeerMflotte
Weihnachten sM.

Schirmßerrschast Se. Majestät der Kaiser.
Aufruf!

Unseren Helden, die für den Frieden kämpfen, gilt es . beim Naben des
Weihnachtsfestes wiederum Liebesgaben zu schaffen. Jeder Ueüermacht aewachsen,
haben unsere Söbne und Brüder dem Ansturm der Feinde getrotzt und sich den
unauslöschlichen D-ank des Vaterlandes verdient.

-Wir lassen sie nicht herein !" Mit diesem Ruf zogen unsere Brüder hinaus
und „Wir vergessen Euch nicht!", antwortet dankbar die Heimat.

Der „Kaiser- und Volksdank für Heer und Flotte ", Werhnachtsgäbe 1917,
soll der Ausdruck dafür fein, daß das ganze deutsche Volk sich der Grüne der Taten,
deren Zeuge die Welt geworden, bewußt ist. Die Bitte , „Gebt uns !" bedarf nicht
vieler Gründe . Deutsche Männer , deutsche Frauen , gebt zum Besten derer, die
auch zu dieser Stunde für Euch das Leben einsetzen! Jedermann soll bedacht
werden, keiner darf leer ausaehen.

Dazu sind aewaliige Mistel notwendig, viele große und kleine Scherslein.
Wenn dereinst unsere Brüder beimkehren, so soll keiner zu uns sagen: „Ihr Habs
mit Eurer Liebe gekargt."

Für den alleemeinen Ehrenausschnß:
Dr . G. Michaelis, Reichskanzler.

Gcneralfrlbmnrschall ». Hindenbure , Chef des Generalstabs,
von Mackensen, Generalfeldmarschall.

Für den Hauptausschuß:
Riedel, Generalleutnant u. stellvertr. Kom. General.

Dr . von Trott zu Solz , Territorial -Deleoierter der freiwilligen Krankenpflege
»nd Oberpräsident der Provinz Hessen-Nassau.

Ehrenausschutz für Wiesbaden:
Frau Prinzessin Elisabeth zu Schanmburg - Lippe.

Dr . von Meister, Wirkt . Geh. Ober-Regierungsrat , Reairrunasprässdent.
Glässing, Geh. Obrr -Finanzrnt . Oberbürgermeister der Residenzstadt Wiesbaden.
Kammerherr v. Heimburg , Kgl. Landrat , k. Polizcidir . d. Residenzstadt Wiesbaden.
Krebs, Generalleutnant z. D ., Geschäftsführendcr Vorsitzender des Kreiskomitees.
Dr . med. Ludwig Abend: Fabrikbesitzer Kurt Albert ; Frau Oberstleutnant Auer
von Herrenkirchen: Firma I . Bacharach lJnhaber Carl Bacharach); Fräulein
Karoline Bank; Geheimer Kommerzienrat Bartling : Frau Kommerzienrat Joseph
Baum : Kaufmann Hermann Baum : Direktor H. Becker; Staatsanwaltschaftsrat
a. D. Bennerschcidt: Frau Konsul Birkner ; Kaufmann S . Rlumenthal ; Kaufmann
Moritz Bormaß ; Fabrikbesitzer Hermann Brockhuetz; Fabrikbesiuer Wilhelm
Carstanien ; Rentner Dr . E. Crntz; Rentner Wilhelm Eron ; Oberforstmeistrr
P . Danckclmann : Rentner G>. Drexcl ; Dr . L. Dreher : Exzellenz von Dnfais:
Tr . Karl Tpckerhoff; Geh. RegiernngS - und Forstrat Elze : Kaufmann Heinrich
C. Engel : Sanitätsrat L. Engelhardt ; Rentner Auaust Erlenwein ; Hermann
Essing; Kommerzienrat Frhr -Flach; Landgerichtsrat Dr . Fischer, Fra » v. Fischer.
Treuenseld ; Major Wolf von Flotow ; Geh. RegierungSrat Dr . jur Max Frische:
Louis Franke : Firma Frank u. Marx ; Firma Heinr . Fried : Konsul Fritsch:
Direktor Engen Ganz : Hauptmann Harr » Gebhardt : Landgerichtsrat Geppert:
Vrofestor Dr . med. Gierlich : Rentner Karl Glade : Major a. T . von Gloeden:
Köninlicher Kammerberr von Goeckinak; Bankier Heinrich Goldstein-Brinckmann:
Bankier Eugen Gradenwitz ; Georg Guba ; Freiin von Gültlingen ; Baronin
von Gustedt ; Professor Dr . Hackenbrnch; Frau Marie Hagedorn ; Rentner A. von
Hagen ; Kommerzienrat Heinrich Häfner : Amtsgerichtsrat Haub : Rentner Seinr.
HauSmann : Firma Emil HeeS: Frau Marie Hees : Hofjuwelier Heimerdinger:
Firma Christian Hemmer lJnhaber Otto Stoehr ); Hofiuwclier Adolf Herz ; Firma
I . Hertz (Inhaber Josevh Hehmann ) ; Dr . Hirschland: Geheimer Sanitätsrat
Dr . Franz Hofmann ; Generalmajor Hohenstein; Rentner Friedrich Wilhelm
von Hunteln ; Kaufmann Ednard Kahn ; Stadtrat Ehr . Kalkbrenncr ; Rentner
Earl Kätner ; Rentn . Dr . C. Kissing; Rnd . Kleiner ; Baron L. v. Knoov: Kohlenver.
kanksgesellschaftm. b. H.; Kaufmann Oswald Kratz: Direktor E. Krehssel: Maior
a. D. Krezzer ; Frau Kommerzienrat Kirmmerls ; Rentner Robert Küvversbnsch:
Erzellenz von Langrrmastn : Geheimer Negierungsrat Dr . Lautz; G-h-imer Kom¬
merzienrat Lazard : Fabrikbesttzer Franz Leißle : E . Leutzgen: Fabrikbesitzer Moses
Levin: Rentner Friedrich Lohmann ; Geheimer Reaiernngsrat H. von Lucke:
Kommerzienrat Adolf Mahla : Kommerzienrat Märklin : Oberst a. D . Martini:
Maschinenfabrik Wiesbaden : Frau Angnste Maffrnez : Apotheker Dr . Fo Mäher;
Firma Mäher ; Laiblin n. C». (Inhaber Walter Mäher ): Rentner Alois Meher:
Rittergutsbesitzer Meister : Firma L. Metzler: Rentner H. Montanbon : Rentner
Fulins Morian : BergwerkSbesitzer Earl Moritz: Kammerherr von Mntzenbecher:
Exzellenz von Müller ; Fabrikbesitzer Dr . Nenberg : Augenarzt Dr . Adolf Pagen-
siecher; Obcr -Regiernngsrat Ernst Pfeffer v. Salomon : Fabrikbesitzer R. Philip !» -
Stadtrat C. Pbilivvi : Sanitätsrat Dr . Prorbsting : Ober- u. Geheimer Banrnt
a. D. Rasch; E. Reickiwein; Firma L. Rettenmeher , G. m. ü. H.: Iufti »rat
Dr . Romeiß : Fabrikbesitzer Otto Rüv 'ng ; Weinhändlcr Wilhelm Rnikw; Ber-
waltnnasgerikbtsdirctter a. D. Dr . Sarre : Kommerzienrat Panl Seifert ; Frau
Elise Sommerhoff : Oberregierunasrat Sprinaornm ; Rentner Eduard Snhr
Fabrikbesitzer Dr . •<“>. Steintanler : Rentner Adolf Stieren ; T-irma Sebald Strauß
Rentner Albert Stnrm ; Hotelbesitzer Earl Schäfer : Rentner Th. Schäfer
E. Sit ' ierenbera : Direktor F . Schipver ; Rentner H. Th . F . Sckmeidcr; Rentner
Paul Slbott : Frau Oberstleutnant Schott ; Landherikbtsrat Schwarz ; Rentner
Heinrich Schweisonth ; Landqerichtsdirektor .<°>»inr,ch Travers ; Oberkorstmeister
von Ulrici : Professor Mener ; Land,eri » tsvräsident Vollbracht: Borschnßvcrein
G. m. b. H.; Kommerzienrat Wnibendoiss: Huao Magemann : Fatz' ikbesstze, vor)
Wagner ; Ed. Wehgandt : Professor Dr . Weintraud ; Rentner Earl Mentzel; Haupt-
mann a. D. Werner ; Amtsgerichtsrat Wesener ; H- telbes. Weyer ; Rentn . Wüsthos.

Der Arbeitsausschuß Wiesbaden:
Generalleutnant z. D. Krebs. Vorsitzender; Jnstizrat Alberti : Bergeordneter Bora-
mann : Referendar Tahin ; Frau Ernst : Emil Hees, Stadtältester ; Hotinwelier
Heimerdinger : Rentner Jos . R. A. Hnpfeld : Emil Klauser ; Frau von Meister:
Stadtschulrat Dr . Müller : Fra » Reben ; Fra » Roether ; Baron von der Ropv;

Oberregierungsrat Springorum ; Generalkonsul Balentiner.
Zahlungen nehmen an : Sämkl . Wiesbadener Banken, das PostfcbeckkmUe

Nr. 13021 Frankfurt a. M. (Slbteil. 3 des Kreiskomitees vom Roten Kreuz, Wies¬
baden). sowie die Zentralkasse des Kreiskamitee dom Roten Kreuz Wiesbaden. F683

Infolge rechtzeitigen grossen Einkaufs bin ich

trotz Beschlagnahme des Leders jetzt noch in
der Lage, eine tadellose, preiswerte, reichhaltige Aus¬
wahl in Lederwaren (keine Ersatzstoffe) anzubieten und

bitte um Beachtung meiner Auslagen in der

Withetmstrasse 52,  und Ecke Gr. Burgstrasse.

1

Es empfiehlt sich Weihnachtsbedarf in

Damen-y PapiergeldBrief -, Zigarren-
u. Zigarettentasdien f sowie Sdireibmappen

schon jetzt zu decken.

Siekmeyer Jlaehfolyer.
Grosse Auswahl! Beste Ware!

1144

MbieiEunigs

eliWaren
in allen Fuchs-Arten,
in Luchs,
in blau und braun

gefärbten Füchsen,
in schwarz und grau

Kanin,
ln Iltis,
in Seal - Bisam,
in Murmel,
in Skunks,
in Nerz,
in Astrachan u. a. m.

Grösste Auswahl. Mässige Preise.
Weitgehendste Garantie.

JCNIACr
GW IanogaaSC32 fff

weihnachtsbilte.
In den dvei verflossenen Kriegswintern ist der

Fürsoriicvcrcln Johanncsstist
mit keiner Bitte an die Öffentlichkeit getreten. Nun
aber zwingt uns dringende Not. mildtätige Herzen
um Hilfe anzurufen und zu bitten , zum Weihnachts-
feste, dem Feste dec Liebe, auch unserer zu gedenken.

Säuglinge , Kleinkinder, der Erziehung bedürftige
Mädchen, des Schutzes benötigende Mütter weilen in
u.nserm FürsorgehauS , sie alle sind arm . Es gebri^ t
uns an Mitteln , um für deren Unterhalt und Klei,
düng aufzukommen und um mehr dieser Hilfsbedürf¬
tigen aufzunehmen , für die noch genügend Raum vor¬
handen ist. Jede Gabe, auch getragene Wäsche und
Kleidungsstücke, Betten und Hausrat , werden dankbar
angenommen von den Unterzeichneten: F5fi6

Frau General Bennin . Kniser-Feirdr .-Ring 80:
Freifrau von Bleul , Bwrstadter Str . 40; Sträub
Großmann . Luisensiraß ? 27: Frau Direktor
Schipper, Hildastraße 10; Freifrau von Shberg.
Uhlandsiraße 18; Frau Reck'minas ât Trimborn.
Moritzsiraße 64 ; Frau Geheimrat Wesener.
Rüdesheimer Str . 11. Von den Herren ' Dr . med.
Christ, Rheinsiraße 48 ; Stadtverordneter Fink.
Frankenstraße 14; Stadtvfarrer Gastlicher Rat
Gruber . Lursinstr . 31; San .-Rat Dr . Schrank,
Adelheidstraße 49, und im JohanncSstift . Platter

__ Straße 78_

Mobiliar-Nachlaß.
Versteigerung.

Dienstag , de» 27. November,
vormittags 10 Uhr anfangend,

versteigere ich zufolge Auftrags im Hause

Mühlgasse9. hier
1 Diwan mit grünem Plüschbezug, 1 Ottomane , eine
Ehaiselongue, 5 Kleiderschränke, 5 vollständige eiserne
Betten» Deckbetten u. Kiffen, 2 GaSheizöfen. Tische,
Stühle , Bilder , 2 lederne Pferdedecken, verschiedenes
Pferdegeschirr und dergl. mehr ; ferner

nachm ittagS 27, Uhr im Hause
Hermanuftratze 17:

9 Betten . Deckbetten pnd Kissen. 2 Kleiderschränke,
Kommode. Konsolchen. 5 egale viereckige Wirtstisch^
Nachttische. Tische, Stühle und dergl. mehr
öffentlich gegen Barzahlung.

Karl Jacob
Auktionator und Tarator.

Seerodenstratze 9.
chrtib -Maschinen

IlllllI » l>!W» »NI« »IW>Mll im
kauft , verkauft , repariert , reinigt

M. Doereakamp , Adolfsal ae 35.
Farbbänder . _ Telephon 3003.

Gin Wastgorr

Kaffee-Ersatz
Psd. Mk . l .8»

eingetroffen in den Verkaufsstellen von

Adolf harth.
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